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Interview mit dem Interview mit dem 
OberbürgermeisterOberbürgermeister

Stellen Sie sich vor, Sie sollten eine Tour 
der Sehenswürdigkeiten Donauwörths 
zusammenstellen. Wie würde diese aus-
sehen?

Armin Neudert: Ja, in jedem Falle die 
Reichsstraße, das Herzstück der Stadt, 
mit seiner farbenprächtigen Häuser-
kulisse. Sie zeugt von der reichsstäd-
tischen Vergangenheit unserer alten 
Handelsstadt. Besonderheit hier ist das 
gotische Münster, dessen Kirchenschiff 
bis zum Altar hin um gut einen Meter 
abfällt. Anschließend würde ich über 
die Altstadtinsel Ried bummeln, vorbei 
an historischen Gebäuden, verwinkelten 
Gassen und Stadtmauerresten entlang 
der kleinen Wörnitz Richtung Kloster- 
und Wallfahrtskirche Heilig Kreuz, die 
mit der Kreuzpartikel aus dem byzanti-
nischen Reichsschatz Donauwörth eine 
kunsthistorische Kostbarkeit beherbergt. 
Ein Abstecher ins Käthe-Kruse-Puppen-
Museum lohnt sich gleichfalls, ja und 
dann anschließend in der Promenade ein 
wenig verweilen und Rast einlegen.

Die Große Kreisstadt Donauwörth bietet 
über 18.000 Menschen ein Zuhause. Welche 
Freizeitaktivitäten stehen den Einwohnern 
zur Verfügung?

Armin Neudert: Donauwörth bietet auf-
grund der attraktiven Landschaften, durch 
seine kulturelle Vielfalt, aber auch durch 
seine reiche Historie vielerlei Anreize. Gro-
ßen Freizeitwert haben das Radeln und 
Wandern, das Angeln oder auch das Kanu-
fahren. Hinzu kommt eine Fülle an Frei-
zeiteinrichtungen wie das beheizte Freibad, 
das Naherholungsgebiet, das Sport- und 
Freizeitzentrum im Stauferpark oder der 
18-Loch-Golfpark. Fünf Museen, das 
Freilichttheater und die Vielzahl an histo-
rischen Sehenswürdigkeiten, aber auch die 
Events und Feste bieten für Bürger und 
Gäste gleichermaßen Freizeitvergnügen.

Was mögen Sie persönlich am Liebsten in 
Donauwörth und warum leben Sie gerne 
hier? 

Armin Neudert: Ich bin in Donauwörth 
aufgewachsen. Die Überschaubarkeit, 
das offene Miteinander und auch die 
 Begegnungen mit jungen Bürgern und alt-
eingesessenen Donauwörthern, mit den 
Gästen aus nah und fern bereitet mir täglich 
Freude. In meiner Freizeit nutze ich mit 
meiner Familie gerne unser Freibad oder 
unternehme einen Radelausfl ug. Hier gibt‘s 
landschaftlich viel zu sehen und kulturell 
Interessantes zu erleben! Es macht mir 
Freude in Donauwörth zu arbeiten und vor 
allem zu leben und so viele attraktive Sport- 
und Freizeitmöglichkeiten direkt vor der 
Haustüre zu  haben. An freien Wochenen-
den liebe ich es, mit meiner Familie durch 
die historische Altstadt zu schlendern, hier 
ein Eis zu essen und dort zu shoppen oder 
in den Gartenanlagen der Stadt einfach die 
Seele baumeln zu lassen.
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WOHNBAU-SELBSTHILFEWERK
Michael-Imhof-Straße 11 · 86609 Donauwörth
Gemeinnütziges Wohnungsunternehmen

Tel. (0906) 70 56 6-0
Fax (0906) 70 56 6-20
E-Mail info@wohnbau-selbsthilfewerk.de
Internet www.wohnbau-selbsthilfewerk.de

Das Selbsthilfewerk ist eine Wohnungsbau-Genossen-
schaft und verwaltet über 700 Wohnungen und Garagen.
Unsere Wohnanlagen liegen in Zentrumsnähe, Donau-
wörth-Ost, Donauwörth-Parkstadt sowie in den umlie-
genden Städten und Gemeinden.

Preiswert wohnen im Grünen – 
seit über 60 Jahren!

kundenfreundlich und 

mieterorientiert

Unser Anliegen:
Ihre Vorteile.
» Umfassende Betreuung mit

persönlichem Charakter

» Große Leistungspalette

» Qualifiziertes, freundliches
Mitarbeiterteam

» Kooperationen für 
fachübergreifende Beratung

» Schnelle Erreichbarkeit,
Rückrufgarantie

» Klare Betreuung 
ohne „Fachchinesisch“

» Partnerschaftliche,
offene Atmosphäre

Hindenburgstraße 25, 86609 Donauwörth
Telefon 0906 70697-0
Telefax 0906 21255
donauwoerth@gb-steuerberatung.de
www.gb-steuerberatung.de

Fachliche Qualität hat für uns auch eine
menschliche Seite.

Lernen Sie uns persönlich kennen.
Wir freuen uns auf Sie.

Zählen Sie auf uns.

Christian Dumberger
Steuerberater · Geschäftsführer
Niederlassungsleiter

Wir nehmen Ihnen die Umzugslast ab!
Möbeltransporte schnell und zuverlässig! Komplettservice mit Küchenmontage.

BOB-Logistic + Consulting GmbH
Umzugs-Logistik · Neumöbel-Logistik · Logistikberatung

Zusamweg 6 · 86609 Donauwörth
Telefon 09 06 / 10 00 · Telefax 09 06 / 10 02

Internet: www.BOB-Logistic.de · E-Mail: info@BOB-Logistic.de

mailto:info@wohnbau-selbsthilfewerk.de
http://www.wohnbau-selbsthilfewerk.de
mailto:donauwoerth@gb-steuerberatung.de
http://www.gb-steuerberatung.de
http://www.BOB-Logistic.de
mailto:info@BOB-Logistic.de
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BranchenverzeichnisBranchenverzeichnis

• bei ausschließlich Einkünften aus nichtselbstän-
diger Arbeit, Renten und Pensionen.

• bei Einkünften aus Kapitalvermögen, aus Ver-
mietung und sonstigen Einkünften (z.B. aus sog.

Spekulationsgeschäften), wenn die Einnahmen
aus diesen Einkunftsarten insgesamt 13.000 EUR
bzw. 26.000 EUR bei der Zusammenveranlagung
von Ehegatten nicht übersteigen.

Wir beraten Sie und erstellen im Rahmen einer Mitgliedschaft Ihre

Unsere Beratungsstelle
ganz in Ihrer Nähe:

Beratungsstelle Donauwörth
zertifizierter Beratungsstellenleiter
Manfred Dittmann
Weidenweg 8, 86609 Donauwörth
Tel. 0906/3370, Fax 0906/3368
E-Mail: LHB-0204@lohi.de

Lohnsteuerhilfeverein
www.lohi.de

Einkommensteuererklärung

LOHNSTEUERHILFE BAYERN E. V.

Mitglied im BDL · Bundesverband der Lohnsteuerhilfevereine e. V. · Berlin Für Sie auch im Internet unter: www.lohi.de/204

Heizungs- und Wasserleitungsrohr-

Isolierungen und Brandschutz

FRANCISCO FERREIRA
Isolierer-Meister

Schenkensteinerstraße 40
86609 Donauwörth/Zirgesheim
Tel. (09 06) 7 05 87 86
Fax (09 06) 7 05 87 85
Mobil (01 70) 3 43 44 73
E-Mail: ISO-Brand@t-online.de
www.ISO-Brand.de
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Rechtsanwalt 
Edmund Herrmann
FA für Familienrecht
FA für Bau- und Architektenrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
· Familienrecht
· Bau- und Architektenrecht
· Verkehrsrecht
· allg. Strafrecht

Rechtsanwalt
Heinrich v. Knorre

Tätigkeitsschwerpunkte:
· Bau- und Architektenrecht
· Miet- und Wohnungs-

eigentumsrecht
· Nachbarrecht
· Versicherungsrecht
· Verwaltungsrecht

Ein hohes Maß an Qualität und Leistung ist unser Anspruch
Unsere Werbung ist Ihre Empfehlung

Rechtsanwälte

HERRMANN & KOLLEGEN
Donauwörth / Wemding

Donauwörth, Berger Allee 7, Telefon 0906 7058670 und Fax 0906 70586729
Wemding, Mangoldstraße 4, Telefon 09092 910220, 910221 und Fax 09092 910223

Homepage: www.herrmann-kollegen.de, E-Mail: info@herrmann-kollegen.de

Rechtsanwalt
Garret Clark
FA für Arbeitsrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
· Arbeitsrecht
· Verkehrsstraf- und 

Ordnungswidrigkeitenrecht
· Verkehrsrecht
· Internetrecht
· Erbrecht

Rechtsanwalt
Florian Menn
FA für Insolvenzrecht
Insolvenzverwalter

Tätigkeitsschwerpunkte:
· Insolvenzverwaltung
· Insolvenzrecht
· allg. Zivilrecht
· Zwangsvollstreckungsrecht

Dipl. oec. 

IRMENGARD EGGER 
S t e u e r b e r a t e r i n

Kapellstraße 46 · 86609 DONAUWÖRTH

Telefon: 0906 - 70673-0

Fax: 0906 - 70673-18

E-Mail: info@egger-donau.de

www.egger-donau.de

http://www.herrmann-kollegen.de
mailto:info@herrmann-kollegen.de
mailto:info@egger-donau.de
http://www.egger-donau.de
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Die ehemals Freie Reichsstadt wurde in 
den vergangenen Jahrzehnten durch ziel-
strebig orientierte Stadtentwicklung zu 
einem aufstrebenden Mittelzentrum mit 
modernem Flair, das sich allerdings sei-
ner reichen Geschichte und langen Tradi-
tion verpfl ichtet fühlt. 

Aufgrund der geografi schen Lage ist Do-
nauwörth als Verkehrs-Drehscheibe Bay-
erisch-Schwabens ein wirtschaftliches, 
kulturelles und soziales Zentrum Nord-
schwabens.

Branchenvielfalt, innovative Betriebe und 
ein ausgewogenes Standortmanagement 
machen die Stadt zu einem attraktiven 
Standort. 18.200 Bürger fühlen sich in 

der historischen Stadt mit modernem 
Flair sichtlich wohl. Sport, Freizeit und 
Erholung gehören hier genauso mit dazu 
wie ein erlesenes Kulturangebot. Die gut 
ausgebaute Infrastruktur und ein breit 
gefächertes Dienstleistungsangebot stei-
gern die Wohn- und Lebensqualität vor 
Ort.

Kurze Wege zwischen Wohnung und Ar-
beitsstätte – darauf legt die Große Kreis-
stadt Wert. Unweit vom Gewerbegebiet 
„Südspange“, in das auch die Firma Eu-
rocopter eingebunden ist, befi ndet sich 
das neue Baugebiet „Wohnpark Ried-
lingen“. Hier werden immer neue Ab-
schnitte erschlossen, sodass Bauwilligen 
genügend Flächen zur Verfügung stehen. 

Geschichte der Stadt

Seit 7000 Jahren
iist eine Besiedlung des  Donauwörther 
Raumes durch Boden funde (Jungstein-
zeit), Flussfunde (Bronzezeit), Hügelgräber 
auf dem Schellenberg (Hallstattzeit) und 
Siedlungsspuren gesichert.

1. bis Mitte 3. Jahrhundert
Überreste römischer Villen und Gutshöfe 
bei Berg, Riedlingen und Zirgesheim, Rest 
der Römer straße (Via Claudia), die bei 
Nordheim die Donau erreichte, bestätigen 
die Zugehörigkeit zum Römischen Reich.

Um 500
lassen sich im hochwasserfreien 
 Mündungsbereich von Wörnitz und 
Donau Fischer nieder.

Um 970
erste Brücke über die Donau und Burg-
anlage am Mangoldfelsen.

Um 1000
verleiht Kaiser Otto III. Aribo von Werd 
das (Wochen-) Markt-, Münz- und 
Zollrecht.

Donauwörth – Große Kreisstadt Donauwörth – Große Kreisstadt 
zwischen Tradition und Modernezwischen Tradition und Moderne



1029
bringt Mangold I. die Kreuzpartikel aus 
Konstantinopel ins Frauenkloster bei 
der Burg Mangoldstein.

1030
bestätigt Kaiser Konrad II. Mangold I. 
die Privilegien und verleiht der Markt-
siedlung Werd einen Jahrmarkt.

1047
weiht Papst Leo IX. Kirche und  Kloster 
Hl. Kreuz auf dem Mangoldstein.

Um 1070
wird nach Zerstörung des Klosters 
auf der Burg mit Zustimmung Papst 
Alexanders II. das neue Kloster in der 
Ebene errichtet.

1101
genehmigt Papst Paschalis Mangold 
III. die Errichtung eines Männerklosters 
neben dem Frauenkonvent in Werd.

1135
bestätigt Papst Innozenz II. auf  Bitten 
Mangolds IV. die dem Kloster Hl. Kreuz 
zu Werd von Papst Leo IX. verliehenen 
Rechte, genehmigt die Aufhebung des 
Frauenklosters und die Besiedlung mit 
Benediktinern.

1188
erhält die Klosterkirche Hl. Kreuz ihre 
Weihe.

Um 1193
Werd wird Stadt mit dem einköpfi gen 
Stauferadler als Wappen.

1214
übergibt Kaiser Friedrich II. die von 
den Bürgern erbaute Brückenkapelle 
den Hospitalbrüdern des Deutschen 
Ordens, der sich daraufhin in Donau-
wörth niederlässt.

1218
Die staufi sche Ringmauer entsteht.

1219
Werd fungiert als Königliche Messe-
stadt.

1256
Enthauptung der Maria von Brabant.

1266
Konradin von Hohenstaufen verpfän-
det Burg und Stadt Werd an Herzog 
Ludwig von Bayern.

1301
kommt Werd im Frieden von Bensheim 
wieder zum Reich: Freie Reichsstadt.

1363
privilegiert Karl IV. Donauwörth damit, 
dass die Bürger vor kein auswärtiges 
Gericht, nicht einmal vor das kaiser-
liche Hofgericht, geladen werden 
dürfen.

Besonders junge Familien mit Kindern 
fi nden hier optimale Bedingungen vor.

Eine gute schulische und berufl iche Aus- 
und Fortbildung ist nicht nur der Grund-
stock für den persönlichen, sondern für 
Donauwörth auch der Schlüssel zum wirt-
schaftlichen Erfolg.

Donauwörth verfügt über alle Bildungsein-
richtungen unterhalb der Universität. Die 
Stadt bietet eine Reihe von Kindertagesstät-
ten, ein Kinderhaus mit Kinderkrippe und 
Kinderhort.

Der zentrale Mittelpunkt des Einzelhandels 
für das Umland ist die historisch geprägte 
Donauwörther Innenstadt, deren Reichs-

straße „einer der schönsten Straßenzüge 
Süddeutschlands“ ist. Das Einkaufen wird 
in Donauwörth durch traditionsreiche 
Märkte, pfi ffi ge Events für alle Zielgrup-
pen und gemeinsam koordinierte Aktionen 
zum Erlebnis.

Die Stadtverwaltung Donauwörth hat ge-
meinsam mit zwischenzeitlich 150 Mit-
gliedsbetrieben aus Gewerbe, Handel, 
Handwerk, Dienstleistung und Indu-
strie die „City-Initiative-Donauwörth e.V. 
(CID)“ ins Leben gerufen. Mit hohem 
kreativem Potential nehmen sowohl Ver-
waltung wie Unternehmen aktiv ihre Ver-
antwortung wahr, die geschichtsträchtige 
und höchst lebendige Stadt gemeinsam in 
eine gute wirtschaftliche Zukunft zu füh-
ren.

Tourismus und Kultur

Donauwörth bietet aufgrund der attrak-
tiven Landschaften, durch seine urbane und 
kulturelle Vielfalt, aber auch seine reiche 
Geschichte vielerlei touristische Anreize. 
So hat die Bedeutung des Tourismus in Do-
nauwörth in den letzten Jahren kontinuier-
lich zugenommen. Das kulturelle Leben hat 
in Donauwörth einen hohen Stellenwert. 
Kultur ist in Geschichte und Gegenwart 
integriert. Der Jahreskalender ist reich an 
Konzerten, Schauspielen, an Freilichtthe-
ater, Lesungen, Festen und Ausstellungen. 
Fünf Museen, unter anderem das berühmte 
„Käthe-Kruse-Puppen-Museum“, erwarten 
interessierte Besucher.

Die typisch bayerisch-schwäbische Gast-
lichkeit lädt darüber hinaus zum „Wohl-
fühlen“ in die „Bayerisch-schwäbische Do-
nauperle an der Romantischen Straße“ ein.

Städt. Tourist-Information 
Donauwörth

Rathausgasse 1
86609 Donauwörth
Telefon: 0906  789-151
Telefax: 0906 789-159
E-mail tourist-info@donauwoerth.de
www.donauwoerth.de

9
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Zahlen – Daten – Fakten

Geographische Lage
Breite:  48 Grad 43 Min. Nord
Länge:  10 Grad 47 Min. Ost

Stadtgebiet
Fläche:  7.700 ha; Kernstadt 958 ha
Umfang:  ca. 60 km
Höhe über dem Meer:
am Bahnhof   403 m
am Schwarzenbergerhof  517 m
an der Waldabteilung 540 m
Kapellenschlag im Stadtwald

Verkehrslage
Eisenbahnknotenpunkt (tägl. 300 Züge) 
mit direkten Verbindungen 
 Augsburg – München
 Treuchtlingen – Nürnberg
 Nördlingen – Aalen – Stuttgart
 Neuburg – Ingolstadt – Regensburg
 Dillingen – Ulm – Stuttgart

Bedeutendes Straßenkreuz:
B 16: Günzburg – Donauwörth – Ingolstadt
B 2: Nürnberg – Donauwörth – Augsburg
B 25: Donauwörth – Nördlingen – Rothen-
burg – Würzburg (Romantische Straße)

431 Straßen mit einer Länge von ca. 147 
km; Grünfl ächen (Promenade etc.) ca. 11 
ha + 1,8 ha Freizeitanlage Stauferpark; 50 
km gekennzeichnete Wanderwege.

Einwohner
Bevölkerungsentwicklung:
1823:    2.460
1926:    4.821
1939:    5.981
1970:    11.539
(ohne Eingemeindungen)

Fortgeschriebene Einwohnerzahl:
am 31.12.2010 18.213
davon männlich: 8.900
weiblich: 9.313
Ausländer: 1.511

Bevölkerungsdichte: 237 Einw./qkm

Konfessionsstruktur:
katholisch:  60,12% 11.748
evangelisch:   17,30%  3.381
Übrige:   22,58%  4.413

Partnerschaft
Seit 1973 mit Perchtoldsdorf bei Wien/Nie-
derösterreich

Patenschaft
Seit 1981 mit der ehem. Gemeinde Lovrin/
Banat

Stadtfarben
schwarz-gold-blau

Das Stadtwappen

Das Wappen der alten Reichsstadt Donau-
wörth zeigt seit 1530 den schwarzen Dop-
peladler auf goldenem Grund mit roter 
Bewehrung, über den nimbierten Köpfen 
eine goldene Kaiserkrone. Der Adler trägt 
einen blauen Brustschild mit dem goldenen 
„W“ für Werd, dem ursprünglichen Namen 
der Ansiedlung an Wörnitz und Donau. 
Bis Anfang 16. Jh. führte die Stadt, damals 
„Schwäbischwerd“ genannt, den staufi -
schen einköpfi gen Adler.

1425
Grundsteinlegung der St. 
Johannis kirche.

1434
erhält Donauwörth die Hohe (Blut-) 
 Gerichtsbarkeit verliehen.

1444–1461
Bau der Pfarrkirche „Zu unserer 
 Lieben Frau“.

1465
erlässt Kaiser Friedrich III. den 
großen Freiheitsbrief.

1467
wird der Neubau der Stadtpfarr-
kirche der Hl. Maria, St. Ulrich und 
Afra geweiht.

Um 1500
steht der Meistersang in Donau-
wörth in hoher Blüte.

1500
feiert Kaiser Maximilian I. im 
 Tanzhaus die  Geburt seines En-
kels, des späteren Kaisers Karl V.

1530
verleiht Kaiser Karl V. der Reichs-
stadt Schwäbischwerd den 
doppelköpf igen schwarzen Adler 
auf goldenem Grund, den die 
Stadt noch heute im Wappen 
führt.

1532
ist Schwäbischwerd Reichsmünz-
stätte.

1539
Bau des Fuggerhauses.

1606
Durch das „Kreuz- und Fahnen-
gefecht“, eine gewaltsame 
Aus einandersetzung zwischen 
 Katholiken und Protestanten, 
wird eine  katholische Prozession 
gestört.

1607
verhängt Kaiser Rudolf II. die 
Reichsacht über Schwäbi-
schwerd, die Stadt wird unter 
Herzog  Maxi milian von Bayern 
re katholisiert, die Hälfte der 
 Bevölkerung  wandert ab.

1630–1642
werden Kapuzinerkloster und 
 -kirche erbaut.

1632
besetzt Gustav Adolf die Stadt.

1634
ziehen die Schweden ab.

1646–1649
besetzen abwechselnd schwedi-
sche und bayerische Truppen die 
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Rathaus Donauwörth

Hausanschrift
Große Kreisstadt Donauwörth
Rathausgasse 1
86609 Donauwörth

Postanschrift
Große Kreisstadt Donauwörth
Postfach 14 53
86604 Donauwörth

Telefon: 0906 789-0
Telefax: 0906 789-999
E-Mail: stadt@donauwoerth.de
www.donauwoerth.de

Bürgertelefon: 0906 789-789
Mit dieser Nummer sind Sie bei Tag und 
Nacht mit Ihrem Rathaus verbunden. Das 
Bürgertelefon nimmt Ihre Wünsche und 
Anregungen gerne auf. Eine Antwort be-
kommen Sie so schnell wie möglich! Ano-
nyme Anrufe werden nicht bearbeitet!

Allgemeine Öffnungszeiten 
im Rathaus Donauwörth
Montag bis Donnerstag:
08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag:
08:00 Uhr bis 13:00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerbüros 
in der Neuen Kanzlei (neben dem Rathaus)
Montag bis Freitag:
08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Montag und Dienstag:
13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Donnerstag:
13:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Darüber hinaus besteht die Möglichkeit der 
zusätzlichen individuellen Terminvereinba-
rung mit den jeweiligen Sachbearbeitern.
Ebenerdiger Eingang für Menschen mit Be-
hinderung in der Tourist-Information und 
in der Neuen Kanzlei. Behinderten-Toilette 
in der Tourist-Information.

Stadt an der Donau.
1696
wird das Regiment der Deutsch-
meister in Donauwörth gemustert, 
vereidigt und zur Türkenabwehr auf 
den Balkan geführt.

1701–1714
Im Spanischen Erbfolgekrieg wird nach 
der Niederlage der Bayern und Franzo-
sen in der Schlacht am Schellenberg am 
02.07.1704 Donauwörth und sein Um-
land schwer in Mitleidenschaft gezogen.

1705–1714
wird die Stadt noch einmal reichsfrei.

1715–1716
Bau der (Invaliden-)Kaserne für die 
 bayerische Garnison.

1717–1720
Bau der barocken Hl. Kreuz-Kirche.

1720–1721
errichten die Bürger den Kalvarien-
berg als Mahnmal für die Opfer im 
Spanischen Erbfolgekrieg.

1740–1742
Eine Niederlassung einer Porzellan- 
und Fayence-Manufaktur scheitert.

1741–1743
Im Österreichischen Erbfolgekrieg 
(1740–1748) kommt es zu Konzentra-
tionen kaiserlicher und französischer 
Einheiten, die durch Schanzarbeiten 
erhebliche Flurschäden anrichten.

1750
wird eine ständige Schifffahrtslinie zwi-
schen Wien und Donauwörth eröffnet.

1774–1778
erfolgt der Neubau des Deutsch-
ordenshauses.

1803
wird das Kapuziner- und Benedikti-
nerkloster Hl. Kreuz aufgehoben, die 
Mönche verlassen die Stadt.

1803
wird das Landgericht Donauwörth 
 errichtet.

Am 01.07.1804
erscheint erstmals das Donauwörther 
Wochenblatt.

Am 07.10.1805
ist Napoleon erstmals in Donauwörth.

1806
wird die Deutschordenskommende 
 Donauwörth aufgehoben.

1808
gibt es erstmals eine öffentliche 
 Straßenbeleuchtung in der Stadt.

1809
weilt Napoleon ein zweites Mal in 
 Donauwörth.

mailto:stadt@donauwoerth.de
http://www.donauwoerth.de
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Stadtbus Donauwörth
... für mich unterwegs

Die steten Veränderungen im Hinblick auf 
Familien, Schulen und Wirtschaft boten 
der Stadt Donauwörth Anlass, die Mobilität 
der Einwohner und Besucher neu zu über-
denken. Um den Neuerungen gerecht zu 
werden, erarbeitete sie in Zusammenarbeit 
mit der Nahverkehrsberatung Südwest ein 
neues Stadtbuskonzept. 

Seit August 2011 bietet die Stadt in enger 
Zusammenarbeit mit den örtlichen Busun-
ternehmen Osterrieder, Link und Schwa-
benbus GmbH einen völlig neuen und 
kostengünstigen Stadtbusverkehr an. Er 
fügt sich nahtlos in das großräumige Ver-
kehrsnetz ein.

Drei Linien verbinden von Montag bis Sams-
tag tagsüber Innenstadt und Stadtteile mit 
allen wichtigen Einrichtungen:

   Im 30-Minuten-Takt
Linie 1 (Donau-Ries-Klinik – Bahnhof – 
Zentrum – Berg – Parkstadt und zurück)  
Linie 2 (Zentrum – Riedlingen – Bahnhof 
– Zentrum)

  Im Stundentakt 
Linie 3 (Zirgesheim – Südhang – Donau-
wörth – Nordheim – Auchsesheim)

  Mehr attraktive Haltestellen

 Neue Busse im modernen Design

 Bürgerfreundliche Fahrpreise

Ein gut ausgebautes ÖPNV-Netz bietet viele 
Vorteile für Umwelt und Gesundheit und 
steigert die Lebensqualität in unserer Stadt. 
Bessere Luft, weniger Lärm und geringere 
Verkehrsbelastung sind das Resultat eines 
gut ausgebauten Nahverkehrs.

Starten Sie mit uns zu neuer Mobilität auf 
vielen Wegen! 

Stadtbus Donauwörth

Große Kreisstadt Donauwörth
„Stadtbus Donauwörth“
Neue Kanzlei
Kapellstraße 6
86609 Donauwörth
E-Mail: stadtbus@donauwoerth.de
www.donauwoerth.de

1818
muss Donauwörth den bayerischen 
 Löwen im Stadtwappen führen.

1826
wird das erste städtische Kranken-
haus im ehemaligen Kapuzinerkloster 
eröffnet.

1832
erfolgt der Abbruch des Nördlinger 
oder Kapuzinertorturms.

1836
wird die Lateinische Vorbereitungs-
schule eröffnet. Es wird ein regelmäßi-
ger Dampfschiff-Fahrdienst zwischen 
Donau wörth und Regensburg 
eingerichtet.

1839
wird dem Dominikanerinnenkloster St. 
Ursula der Unterricht der Mädchen 
übertragen.

1847
überquert der erste Zug die Donau 
und fährt in den Bahnhof Donauwörth 
in der Promenade ein.

1850
wird Donauwörth kreisunmittelbar.

1857
erfolgt der Anschluss an das Telegra-
phennetz.

1860
wird das Evangelische Vikariat 
 eröffnet.

1862
erfolgt die Grundsteinlegung zur 
evangelischen Kirche. Abbruch des 
Lederer-Tores.

1871
wird eine gewerbliche Fortbildungs-
schule in Donauwörth eingerichtet.

1875
begründet Ludwig Auer das Cassi-
aneum und eine Druckerei

1877
wird durch die Vollendung der 
Bahnlinie Regensburg-Neuoffi ngen 
Donauwörth Eisenbahnknotenpunkt, 
deshalb wird die Verlegung des Bahn-
hofes notwendig.

1889
wird die Privat-Lateinschule eröffnet.

1890
nimmt die Handwerker-Zeichenschule 
ihre Arbeit auf.

1897
werden das Königlich-Bayerische-
Progymnasium und die Tagesfortbil-
dungsschule für Mädchen im Kloster 
St. Ursula eröffnet.

stadtbus

Wir fahren

mit dem neuen

Stadtbus!

mailto:stadtbus@donauwoerth.de
http://www.donauwoerth.de
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Stadtbus-Routenplan Donauwörth
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             Linie 1 
Donau-Ries-Klinik · Bahnhof · Zentrum · Berg · Parkstadt

             Linie 2 
Donauwörth Zentrum · Riedlingen · Bahnhof · Zentrum

             Linie 3 
Schäfstall · Zirgesheim · Parkstadt Südhang · 
Donauwörth · Nordheim · Auchsesheim und zurück

www.donauwoerth.de

stadtbus

http://www.1001-stadtplan.de
http://www.1001-stadtplan.de
http://www.1001-stadtplan.de
http://www.1001-stadtplan.de
http://www.donauwoerth.de


1909
gibt es eine Bürgerschule im 
 Cassianeum.

ab 1913
erscheint das Donauwörther An-
zeigenblatt als Tageszeitung.

1935
kommen die Herz-Jesu-Missionare 
nach Donauwörth (1949 führen sie 
die erste sechsklassige Mittelschule 
in Bayern, seit 1965   Realschule). 
Bau der Neudegger-Siedlung 
 (Adolf-Hitler-Siedlung).

1937
wird eine städtische Berufsschule 
eröffnet.

1940
verliert Donauwörth die 
 Kreisunmittelbarkeit.

1945
Bei den Bombenangriffen am 
11. und 19. April wird die Stadt 
zu 75 Prozent zerstört, am 
25. April besetzen die Amerikaner 
die Stadt.

1946
beginnt der Wiederaufbau der 
Reichsstraße.

1949
werden unter den 8.079 Einwoh-
nern 2.150 Heimatvertriebene und 
 Flüchtlinge gezählt.

1950–1952
erfolgt der Neubau der Mangold-
Schule im Spindeltal.

1955–1957
geht es an den Neubau des 
 Gymnasiums und der Berufsschule.

Seit 1958
entsteht auf dem Schellenberg die 
Parkstadt.

1959
beziehen Panzergrenadiere die 
 (spätere Alfred-Delp-)Kaserne auf 
dem Schellenberg.

1961/1962
wird die evangelische Christuskirche 
umgebaut und erweitert.

1963
wird das Freibad auf dem 
 Schellenberg eröffnet.

1965
beginnt der Bau der Ostumgehung.

1968
wird die Pfarrkirche  Christi 
 Himmelfahrt in der Parkstadt 
 geweiht.

Das Bürgerbüro

Längst vergessen ist die Zeit altmodischer 
Abfertigung von Bürgern und Besuchern 
einer Stadt, wenn sie ein Verwaltungsge-
bäude betraten. Heutzutage fungiert die 
Verwaltung als Dienstleister mit intensi-
vem Bürgerkontakt. 

Mit gutem Beispiel voran geht Ober-
bürgermeister Armin Neudert. Er über-
nimmt nicht nur die Schirmherrschaft 
zahlreicher innovativer Projekte in der 
Stadt, sondern steht den Bewohnern Do-
nauwörths u. a. auch bei der Bürgersprech-
stunde ganz persönlich zur Verfügung. Sie 
bietet allen Bürgerinnen und Bürgern die 
Gelegenheit, dem Oberbürgermeister ohne 
vorherige Terminabsprache ihre Anliegen, 
Wünsche und Sorgen direkt vortragen zu 
können. 

Beispielhaft für das Miteinander von Ver-
waltung und Bevölkerung fungiert zudem 
das Bürgerbüro in Donauwörth, das ein 
vielseitiges Servicepaket bietet. Als zentra-
le Anlaufstelle bahnt das Bürgerbüro den 
Einwohnern der Stadt einen Weg durch 

den „deutschen Bürokratie dschungel“. 
Hier können Sie zum Beispiel ganz einfach 
sämtliche An-, Ab- und Ummeldungen 
vornehmen, wenn Sie neu in die Große 
Kreisstadt Donauwörth zugezogen oder 
kürzlich umgezogen sind. Auch rund um 
das Thema Ausweise stehen Ihnen die Mit-
arbeiter des Bürgerbüros als kompetente 
Ansprechpartner zur Verfügung. Ebenso 
fallen Führerscheinanträge in ihr Auf-
gabengebiet.

Doch damit haben sich die vielfältigen 
Aufgaben des Bürgerbüros noch lange 
nicht erschöpft. Wenn Sie zum Beispiel 
die herrliche Fluss- und Seenlandschaft 
der Region schätzen und gerne dem An-
gelsport nachgehen möchten, führt Sie Ihr 
erster Weg ins Bürgerbüro, denn dort kön-
nen Sie einen Fischereischein beantragen. 
Dann steht einem erholsamen Angel-aus-
fl ug nichts mehr im Wege.

Auch für Auskünfte stehen Ihnen die Mit-
arbeiter im Bürgerbüro zur Verfügung. Sie 
können hier zum Beispiel Auszüge aus dem 
Gewerbezentralregister erhalten, wenn Sie 
planen, ein neues Gewerbe in Donauwörth 
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1971
werden die Dörfer Auchsesheim, 
Nordheim und Zirgesheim Stadtteile von 
Donauwörth. Die Stadt erhält eine neue 
Aussegnungshalle und in der Parkstadt 
wird eine neue Grund schule gebaut.

1972
werden die Gemeinden Riedlingen und 
Zusum eingemeindet. Die Stadt Donau-
wörth stiftet den Werner-Egk-Preis als 
Kulturpreis.

1973
wird Donauwörth Sitz des Kreises 
Donau-Ries, die Randgemeinde Berg 
wird eingemeindet und die Rathaus-
sanierung beginnt (neuer Sitzungssaal).

1973–1975
wird das Tanzhaus in der Reichsstraße 
wieder aufgebaut.

Seit 1974
fi nden in Donauwörth Kulturtage statt. 
Stiftung eines Sozialpreises (Friedrich-
Drechsler-Preis).

1975
wird die Sporthalle an der Neudegger 
Allee übergeben. Donauwörth feiert das 
erste Reichsstraßenfest.

1976
ist der Bau der Ostumgehung abge-
schlossen. Das Naherholungszentrum 
wird übergeben.

1977
feiert Donauwörth sein Jubiläum: 
„1000 Jahre Brückenstadt“. Auftrags-
vergabe des Reichsstadtbrunnens von 
Prof. Hans Wimmer in der Reichs-
straße (1979).

1977
wird das traditionelle Kinderfest 
zum „Schwäbischwerder Kindertag“ 
 umgestaltet.

1978
Donauwörth erhält die Europafahne. 
Mit der Eingliederung der Gemeinden 
Schäfstall und Wörnitzstein wird die 
Gebietsreform abgeschlossen, die 
Einwohnerzahl erhöhte sich dadurch 
auf 17.856 und die Fläche auf 7.687 
Hektar.

1979
gibt es eine moderne Stadtbibliothek 
im Stadtkommandantenhaus, ein 
Verkehrsamt im Rathaus und eine neue 
Hauptschule (Ludwig-Auer-Schule). 
Auch die Musikschule wird ein gerichtet.

1980
wird die Großkläranlage in Betrieb 
genommen.

1981
wird das Archäologische Museum im 
Tanzhaus übergeben.

15

anzumelden. Die dafür notwen dige Ge-
werbeanzeige können Sie übrigens auch 
gleich im Bürgerbüro vornehmen.

Bei manchen Berufen ist es nötig, ein po-
lizeiliches Führungszeugnis vorzulegen, 
um nachzuweisen, dass keine Vorstrafen 
vorliegen. Das ist zum Beispiel hin und 
wieder der Fall, wenn Sie sich bei einem 
öffentlichen Arbeitgeber, also einer be-
stimmten Behörde im Dienst der Bun-
desrepublik Deutschland, bewerben. Bei 
privaten Arbeitgebern genügt meist ein 
einfaches Führungszeugnis. Was man da-
runter versteht und wie man es beantragt, 
erfahren Sie ebenfalls im Bürgerbüro. 

Auch bei traurigen Anlässen steht Ihnen 
das Bürgerbüro zur Seite. Wenn ein An-
gehöriger verstorben ist und sein Leich-
nam ins Ausland überstellt werden soll, 
benötigen Sie dazu einen sogenannten 
amtlichen Leichenpass. 

Nicht zuletzt geben Ihnen die Mitarbeiter 
des Bürgerbüros auch gerne Auskunft zu 
allen Belangen rund um den Wochen-
markt. 

Bürgerbüro Donauwörth

Was Sie im Bürgerbüro erledigen können:
   An-, Ab- und Ummeldungen
   Auskunftssperren
   Auszug aus dem Gewerbezentralregister
   Beglaubigungen
   Fischereischeine
   Führungszeugnisse
   Führerscheinanträge
   Gewerbeanzeigen
   Meldeauskünfte
   Ausweise
   Leichenpass
   Schwerbehindertenausweis
   Wochenmarkt

Große Kreisstadt Donauwörth
Bürgerbüro / Neue Kanzlei
Kapellstraße 4
86609 Donauwörth
Telefon: 0906 789-320, -323
Telefax: 0906 789-329

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Montag + Dienstag 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Donnerstag 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr

• Kranken-, Bestrahlungs- und Dialysefahrten
• Flughafenfahrten
• Großraumtaxi bis 6 Personen
• Eil- und Kurierdienst
• Fifty-fifty-Fahrten

Kartenzahlung / Tag und Nacht



1982
erhält der Stadtteil Riedlingen seine 
neue Aussegnungshalle (1976 Auch-
sesheim, 1979 Zirgesheim). Es wird 
die Werner-Egk-Begegnungsstätte 
im Deutschordenshaus eröffnet, das 
neue Feuerwehrgerätehaus (Stadtteil 
Berg, 1999) übergeben und der Bau 
der „Südspange“ begonnen. Im Ried 
wird der „Fischerbrunnen“ (Georg 
Bayer) übergeben.

1983
wird das Zeughaus fertig; ein neuer 
Bauhof wird Wirklichkeit und die 
Steinbrücke in Wörnitzstein wird 
saniert.

1984
wird die Renovierung des Turmes der 
Liebfrauenkirche abgeschlossen. Es 
beginnt die Hochwasserfreilegung.

1985
wird der Steg über die Wörnitz bei 
Hl. Kreuz freigegeben, werden im 
Stadtteil Riedlingen der Pitzbrunnen 
(Fred Jansen), an der Kapellstraße die 
„Junge Donau“ (Hans Wimmer) und 
im Ried das renovierte Heimatmuse-
um übergeben. Es wird erstmal ein 
Jugendpreis verliehen.

1986
wird das „Haus der Stadtgeschichte“ 
im Rieder Tor eröffnet; zum Jubiläum 
„750 Jahre Rathaus“ erhält dieses 
ein Glockenspiel. Die Stadt stiftet den 
Kunstpreis. Das Wörnitzparkhaus 
wird seiner Bestimmung übergeben.

1987
wird die Südspange übergeben, die 
im 1979 ausgewiesenen Gewerbege-
biet Riedlingen endet. Die Sanierung 
des Freibades beginnt. Auf dem Dorf-
platz in Auchsesheim wird eine Büste 
von Werner Egk (Otto Weber-Hartl) 
errichtet und die seit 1981 laufende 
Bürgerspitalsanierung abgeschlossen.

1988
werden der Brunnen in der Parkstadt 
und das Sportzentrum im Stauferpark 
übergeben.

1989
ziert der Hl. Nepomuk von Alfred Görig 
die Wörnitzbrücke im Stadtteil Wör-
nitzstein. Seit dem 1. Juli kennzeichnet 
die Nachbildung eines rö mischen 
Meilensteines an der Schmutter bei 
Nordheim den Endpunkt der Via Clau-
dia (Römerstraße), die hier die Donau 
erreicht. In München wird ein Airbus 
„Donauwörth“ getauft.

1990
erfolgt die Übergabe der hochwasser-
freien Westspange mit der „Chris-
tophorusfi gur“ (Alfred Görig). Die 
Neudegger erhalten ihren „Siedler-
brunnen“ (Fred Jansen).

Standesamt Donauwörth

Sie wollen heiraten?

Für die Anmeldung der Eheschließung ist 
Ihr Wohnortstandesamt zuständig. Die Ehe-
schließung selbst kann in jedem beliebigen 
Standesamt Ihrer Wahl stattfi nden.

Im Donauwörther Standesamt wird Ihre 
Hochzeit zu einem unvergesslichen Er-
lebnis: Das Standesamt in der „Bayerisch-
Schwäbischen Donauperle“ an der „Roman-
tischen Straße“ bietet mit seinem Ambiente 
den richtigen Rahmen für Ihren individuell 
gestalteten Hochzeitstag (zum Beispiel im 
Rahmen eines Stadtfestes). 

Für ein dazugehöriges Rahmenprogramm 
steht Ihnen die Donauwörther Gastronomie 
sowie die Tourist-Information mit Auskünf-
ten gerne zur Verfügung. Räumlichkeiten 

für Empfang und Feier mit circa 40 Plätzen 
können zum Beispiel im Gewölbekeller des 
Hauses angemietet werden. 

Verbinden Sie den „schönsten Tag in Ihrem 
Leben“ mit einem Aufenthalt oder Urlaub 
in der alten Freien Reichsstadt an der noch 
jungen Donau mit einer Fülle von Sehens-
würdigkeiten, Freizeit- und Erholungsange-
boten. 

Reservieren Sie rechtzeitig Ihren Trauungs-
termin – am besten telefonisch oder per E-
mail.

Wann kann ich in Donauwörth heiraten?

Montag bis Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Montag bis Donnerstag 
13:00 Uhr bis 16:00 Uhr.
Am dritten Samstag eines jeden Monats 
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr.
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1991
erfolgt im Juni der erste Spatenstich 
für das neue Donauwörther Kranken-
haus, werden der Zaubergeigen-
brunnen (Prof. Hans Ladner) in der 
Promenade sowie das Freizeitzen-
trum übergeben. Zu Pfi ngsten wird 
die Stadtpfarrkirche „Zu Unserer 
Lieben Frau“ zum Liebfrauenmünster 
erhoben.

1992
wird am 26. Juni 1992 die Alte Kanz-
lei gegenüber dem Zeughaus ihrer 
neuen Bestimmung übergeben.

1993
werden „800 Jahre Stadtrecht“ 
gefeiert. Das „Käthe-Kruse-Puppen-
Museum“ und die „Werner-Egk-
Begegnungsstätte“ im ehemaligen 
Kapuzinerkloster in der Pfl egstraße 
werden eröffnet und die Städtische 
Kunstgalerie im Deutschordenshaus 
wird übergeben. Das zentrale Feuer-
wehrgerätehaus erhält einen Anbau.

1995
Die Hochwasserfreilegung im Ried 
wird abgeschlossen. Auf der neuen 
Rieder-Tor-Brücke werden die durch 
Spenden fi nanzierten Bronzefi guren 
„St. Nikolaus“ und „St. Nepomuk“ 
des Landshuter Bildhauers Karl 
Reidel aufgestellt. 
Die Großkläranlage wird erweitert.

1996
werden die Parkhäuser am Müns-
ter und im Ried ihrer Bestimmung 
übergeben.

1998
Erhebung zur Großen Kreisstadt. 
Das Einwohnermeldeamt zieht in die 
Neue Kanzlei neben dem Rathaus 
um. Die Werner-Egk-Musikschule 
wird in der Jennisgasse übergeben. 
Der Kreisverkehr an der Dillinger 
Straße ist fertig.

1999
erfolgt die Übergabe des Fischerplat-
zes im Ried. Der Stadtteil Riedlingen 
erhält einen neuen Kindergarten. Das 
Stadtarchiv zieht in neue Räume in 
der Kapellstraße.

2000
Abschluss der Stadtsanierung. 
Enthüllung der Büste von Sebastian 
Franck (1499–1542).

2001
„700 Jahre Freie Reichsstadt“. 
Festjahr zum 100. Geburtstag des 
Komponisten und Donauwörther Eh-
renbürgers Werner Egk (1901–1983).
Die neue Jugendherberge wird 
übergeben, der alte Mangoldfelsen 
saniert. In Auchsesheim wird der 
„Kindheitsbrunnen“ (Georg Bayer) 
enthüllt.

17

Außerdem ist das Standesamt für Sie da, 
wenn Sie Geburts-, Ehe- oder Sterbeurkun-
den brauchen, wenn es um Vaterschaftsan-
erkennung oder Namensänderungen geht, 
wenn Sie ein Ehefähigkeitszeugnis brau-
chen oder wenn Sie aus der Kirche austre-
ten wollen.

Standesamt Donauwörth

Standesamt 
Donauwörth
Hausanschrift
Rathausgasse 1
86609 Donauwörth
(im Gebäude „Alte Kanzlei“)

Postanschrift
Donauwörth
Standesamt
Postfach 14 53 
86604 Donauwörth

Standesbeamte
Anton Nusser, Rita Haselmayr

Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag 08:00 bis 12:00 Uhr 
 14:00 bis 16:00 Uhr 
Freitag  08:00 bis 13:00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Telefon: 0906 789-360/-361 
Telefax: 0906 789-369 

E-Mail: stadt@donauwoerth.de
www.donauwoerth.de

mailto:stadt@donauwoerth.de
http://www.donauwoerth.de


Den letzten Weg 
in Würde gehen

Schon seit Jahrtausenden bestatten die 
Menschen ihre Toten. Viele hundert Jahre 
lang war der Tod für unsere Vorfahren ein 
vertrauter Begleiter, ein Bestandteil ihres 
Lebens; er wurde akzeptiert und häufi g als 
Erfüllung der letzten Lebensphase empfun-
den. Heute ist er für viele Angst einfl ößend 
und unfassbar. So gehört das Sterben zu 
den Themen, die viele Menschen am meis-
ten meiden.

Die Ehrung der Verstorbenen jedoch gehört 
zu den ältesten kulturhistorischen Über-
lieferungen aus vorchristlicher und christ-
licher Zeit. Bestandteil des Umgangs mit 
dem Leben und dem Tod ist es, diese Ver-
ehrung nach außen in Form von Grabstät-
ten zu zeigen. Die Gestaltung der Gräber 
erfordert natürlich das Einhalten bestimm-
ter Regeln, um den Friedhof als einen Ort 
des Friedens, der Ausgewogenheit und der 
Geborgenheit erleben zu können.

Ein Wandel in der Begräbniskultur doku-
mentiert sich in den immer individueller 
werdenden Grabsteinen und dem dazuge-
hörigen Grabschmuck, der ein Zeichen für 
die Einmaligkeit des Verstorbenen und die 
Verbundenheit der Hinterbliebenen mit 
ihm ist. Friedhöfe sind zwar in erster Li-
nie Orte für Bestattungen. Die Stätten der 
letzten Ruhe sind aber nicht nur Orte der 
Trauer, sondern auch solche der Hoffnung, 
der Pietät und der würdigen Stille. Sie sind 
sogar Orte des Lebens und der Begegnung. 
Viele Menschen schätzen sie auch als grüne 
Erholungsräume und kulturelle Kleinode.
 
Seit mehreren Generationen verfügt die 
Stadt Donauwörth über einen eigenen 
Städtischen Bestattungsdienst, der den Do-
nauwörther Bürgern den Vorteil bietet, bei 
einem Todesfall nur einen Ansprechpartner 
zur Abwicklung und Organisation einer 
Beerdigung zu benötigen. Der Bestattungs-
dienst hat sein Dienstleistungsangebot in 
den letzten Jahren konsequent ausgebaut 
und verfügt über einen großen Ausstel-

lungsraum mit einem breiten Angebot an 
Särgen, Urnen und Ausstattungen. 

Ein geprüfter Bestatter bietet eine fachlich 
fundierte Beratung, und der Service bei den 
anstehenden Behördengängen und allen 
notwendigen formellen Ab- und Ummel-
dungen wird gerne angenommen. Eine ei-
gene Trauerdruckerei komplettiert das An-
gebot. Mit einem modernen Leichenwagen 
können Abholungen und Überführungen 
von Verstorbenen im ganzen Kreisgebiet 
und darüber hinaus durchgeführt werden.

Viele Donauwörther Bürger nutzen die 
Möglichkeit, ihre Beerdigung im Voraus zu 
regeln, indem sie sich fachgerecht beraten 
lassen und einen entsprechenden Vorsor-
gevertrag mit dem städtischen Bestattungs-
dienst abschließen.

2002
werden der Donauwörther Bus-
bahnhof und der Bahnhofsplatz 
saniert. Das Heimatmuseum im 
Hintermeier haus wird wieder eröff-
net. Der Kreisverkehr an der B16/
Südspange ist fertig.

2003
wird das Parkhaus am Bahnhof 
der Öffentlichkeit übergeben. Die 
Sanierungsarbeiten an der Kalva-
rienbergkapelle kommen zum Ab-
schluss. Vorarbeiten für die Sanie-
rung des Hotels Krebs beginnen. 
Die „City-Initiative-Donauwörth e.V.“ 
(CID) wird gegründet. Das Käthe-
Kruse-Puppen-Museum feiert sein 
zehnjähriges Bestehen.

2004
Die Stadtbibliothek feiert das 
Jubiläum „25 Jahre im Stadtkom-
mandantenhaus“. Gedenkjahr „300 
Jahre Schlacht am Schellenberg“. 
Parkstadt und Spindeltal werden 
als Sanierungsgebiete festgelegt. 
Am Wörnitzparkhaus werden Sa-
nierungsarbeiten durchgeführt. Die 
Neugestaltung des Museumsplat-
zes wird begonnen.

2005
Verleihung des Werner-Egk-Preises 
an Max Kruse. Die Donauwörther 
Stadtkapelle kann auf ihr fünfzig-
jähriges Bestehen zurückblicken. 
Unter dem Motto „30 Jahre Reichs-
straßenfest“ fi ndet zum 15. Mal 
das Reichsstraßenfest statt. Neue 
Präsentation der Werner-Egk-
Begegnungsstätte. Ausstellung „60 
Jahre Kriegsende in Donauwörth“ 
im Zeughaus. Spatenstich für das 
neue Feuerwehrhaus in Nordheim. 
Wiedereröffnung des brandbe-
schädigten Jugendzentrums nach 
dessen Sanierung. Zahlreiche Pro-
jekte im Rahmen des Programms 
„Soziale Stadt Parkstadt“ fi nden 
statt.

2006
fällt der Startschuss für den Bau 
des Hubschrauber-Technologie-
parks. Der Festzug des „Schwä-
bischwerder Kindertages“ zieht 
durch die Reichsstraße. Die City-In-
itiative Donauwörth e.V. veranstaltet 
die Fußball-WM-Party. Kultureller 
Höhepunkt des Jahres ist die 1. 
Donauwörther Kultur-Nacht am 13. 
Juli. Die Ausstellung des Stadt-
archivs „400 Jahre Kreuz- und 
Fahnengefecht 1606–2006“ wird 
im Rieder Tor gezeigt. Die Arbeiten 
am Freilichttheater im ehemaligen 
Loiblgarten beginnen.
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Erste Ansprechpartner in einem Trauerfall sind: 

    Der zuletzt behandelnde Arzt für die Ausstel-
lung der Todesbescheinigung.

   Das Standesamt für die Beurkundung des 
Sterbefalls.

   Der örtliche Bestatter für die Begleitung der 
Hinterbliebenen, die Versorgung des Verstor-
benen, die Überführung und die Vorberei-
tung der Beerdigung, z. B. Bestattungsdienst 
der Stadt Donauwörth,  Telefon: 0906 789-
370.

   Das Friedhofsamt der Stadt Donauwörth, 
Kappeneck 7, direkt am Friedhof,  Telefon: 
0906 789-371, für die Ausrichtung der Trau-
erfeier und Beerdigung.

Sterbefallanzeige

Ein Sterbefall muss baldmöglichst im Standes-
amt des Sterbeortes angezeigt werden. Beim 
Tod in einer Klinik, einem Alten- oder Pfl ege-
heim erledigt das die Verwaltung für Sie. Beim 
Tod zu Hause ist die Anmeldung Aufgabe der 
nächsten Angehörigen. Diese Aufgabe kann 
auch der Bestatter für Sie übernehmen.

Sterbeurkunden

Bei der Anzeige eines Sterbefalls ist der Per-
sonenstand des Verstorbenen anzugeben und 
nachzuweisen. Um die Beurkundung in Ihrem 
Interesse rasch und unproblematisch vorneh-
men zu können, bitten wir Sie, grundsätzlich 
folgende Unterlagen und Nachweise dem Stan-
desamt vorzulegen. Darüber hinaus können 
weitere Nachweise notwendig sein.

   Todesbescheinigung

   Sterbefallanzeige (schriftliche Anzeige der 
Einrichtung oder Behörde (z. B. Kranken-
haus, Alten-, Pfl egeheim, Polizei, auch 
Bestattungsunternehmen, das bei der 
Handwerkskammer oder Industrie- und 
Handelskammer registriert ist); in anderen 
Fällen mündliche Anzeige durch persönliche 
Vorsprache im Standesamt).

   Nachweis über den letzten Wohnsitz 
(Vorlage einer sogenannten Aufenthalts-
bescheidung vom Einwohnermeldeamt /
Bürgerbüro)

    War der Verstorbene verheiratet, geschie-
den oder verwitwet? Aktuelle Abschrift 
oder Ausdruck aus dem Eheregister des 
Verstorbenen (dieses erhalten Sie prob-
lemlos vom Standesamt des Heiratsortes)

    War der Verstorbene ledig? Aktuelle Ab-
schrift oder Ausdruck aus dem Geburts-
register (diese(n) erhalten Sie problemlos 
vom Standesamt des Geburtsortes)

Für nicht in deutscher Sprache erstell-
te Urkunden ist die Übersetzung eines in 
Deutschland öffentlich bestellten und beei-
digten Übersetzers vorzulegen.

Was muss ich für 
die Beerdigung veranlassen?

In den Fragen der Überführung, der Bestat-
tung, der Einäscherung und der Beerdigung 
helfen Ihnen jederzeit unser Friedhofsamt 
und der Städtische Bestattungsdienst.

 Bestatter

Städtischer Bestattungsdienst
Kappeneck 7
88609 Donauwörth
Telefon: 0906 789-370

Leichenbesorgung und Leichentransport-
anforderung rund um die Uhr!

Friedhof

Verwaltung
Stadt Donauwörth
Friedhofsamt
Kappeneck 7
Telefon: 0906 789-371
Telefax: 0906 789-379
E-Mail: markus.seissler@donauwoerth.de
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2007
Eröffnung des Freilichttheaters am 
Mangoldfelsen. 5. Donauwörther 
Sport-Gala.

2008
Haus des Kindes in der Ölgasse wird 
übergeben.
Das Mehrgenerationenhaus „Schule 
Plus“ an der Sebastian-Franck-Volks-
schule in der Parkstadt wird eröffnet.
Schwäbischwerder Kindertag zum 1. 
Mal als Festwochenende.

2009
Ostern wird das Fachärztehaus 
im ehemaligen Hotel Krebs seiner 
Bestimmung übergeben.
Sonderausstellung „Vom Hotel Krebs 
zum Maximilium“ im Zeughaus.

2010 
Seit 75 Jahren betreuen die Herz-
Jesu-Missionare die Pfarrei und das 
Internat Heilig-Kreuz in Donauwörth. 
Donauwörth erhält den „Bayerischen 
Qualitätspreis“ für besonders wirt-
schaftsfreundliche Gemeinden. 
Die Bauarbeiten am neuen „Forum 
für Bildung und Energie“ im Spindel-
tal, das zukünftig die VHS beherber-
gen wird, beginnen.
Die Pädagogische Stiftung Cassiane-
um wird 100 Jahre alt. 
Donauwörth wird mit dem European 
Energy Award ausgezeichnet.
Sanierungsarbeiten am Deutsch-
ordenshaus beginnen, deren 
 Abschluss 2012 geplant ist.

2011
Der Historische Verein für Donau-
wörth und Umgebung feiert sein 
110. Jubiläum. 
Die Bauarbeiten am neuen Ent-
wicklungszentrum von Eurocopter 
beginnen.
Die Ergebnisse der archäologischen 
Ausgrabungen im Spindeltal werden 
in einer Sonderausstellung präsen-
tiert und in den Kontext der Stadt-
geschichte gestellt.
Neue Stadtbusse verkehren ab 
dem 1. August auf neuen Linien in 
Donauwörth und bieten eine gute 
Alternative zum Individualverkehr im 
Stadtgebiet.

  Große Kreisstadt 
Donauwörth
Stadtarchiv

Neue Kanzlei / I. Stock
Telefon: 0906 789-180 oder -181
E-Mail: stadtarchiv@donauwoerth.de
www.donauwoerth.de

Öffnungszeiten:

Montag bis Donnerstag 
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Freitag
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

mailto:markus.seissler@donauwoerth.de
mailto:stadtarchiv@donauwoerth.de
http://www.donauwoerth.de


Wirtschaftlichkeit und Wirtschaftlichkeit und 
Energiepolitik großgeschriebenEnergiepolitik großgeschrieben

Die Große Kreisstadt Donauwörth hat sich 
in den vergangenen Monaten im Bereich 
des Standort-Managements und herausra-
gender Wirtschaftsfreundlichkeit profi liert. 
Von Wirtschaftsminister Martin Zeil wurde 
hierfür 2010 der Bayerische Qualitätspreis 
verliehen. Das pragmatische Vorgehen und 
das Engagement der Stadt sind die Eckpfei-
ler dieser Standortpolitik. 

Zudem nimmt Donauwörth seit Jahrzehn-
ten im Bereich Umweltschutz und Ener-
gieeffi zienz eine Vorreiterrolle ein. Für 
überdurchschnittliche Anstrengungen in 
der kommunalen Energiepolitik wurde 
Donauwörth als eine von zehn bayerischen 
Städten und Gemeinden mit dem Euro-
pean Energy Award (eea) im Juli 2010 aus-
gezeichnet. Angelehnt an die Systeme des 
Qualitätsmanagements aus der Wirtschaft 
steht der „eea“ auch für ein prozessorien-
tiertes Verfahren, in dem Schritt für Schritt 
die Verwaltungsabläufe verbessert werden. 
Die Kriterien der Preisvergabe basieren auf 
einem Qualitätsmanagement- und Zerti-
fi zierungsverfahren, mit dem die Klima-
schutzaktivitäten von Kommunen analy-
siert, geplant, durchgeführt und regelmäßig 
auf den Prüfstand gestellt werden. 
Donauwörth nimmt hierbei eine Vorreiter-
rolle in Schwaben und darüber hinaus in 

Bayern ein. Es bleibt auch künftig Aufgabe 
der Stadtpolitik, Potentiale des nachhal-
tigen Klimaschutzes zu erkennen und zu 
nutzen. In der Stadtverwaltung Donau-
wörth wird hier auf aktive Bürgerbeteili-
gung gesetzt. Neueste Maßnahme ist die 
Erstellung eines integrierten Klimaschutz-
konzeptes als zukunftsweisende Grundlage 
einer intensiven Energieplanung. 

Diese Auszeichnungen sind weiterhin Auf-
trag für die Stadt Donauwörth mit hoher 
Flexibilität innovativ „am Puls der Zeit“ zu 
orientieren.

Lebenswert und 
erlebenswert

Der hohe Freizeit- und Erholungswert, 
eine gut ausgebaute Infrastruktur und ein 
breit gefächertes Dienstleistungsangebot 
steigern die Wohn- und Lebensqualität vor 
Ort. Alle Bildungseinrichtungen unterhalb 
der Hochschule haben hier ihr Domizil, 
und als Gesundheitsstadt genießt Donau-
wörth einen guten Ruf. Ein hoher Stellen-
wert wird auf optimale Bedingungen für 
Familien und auf die Kinderbetreuung ge-
legt. In der alten Freien Reichsstadt, die so 
viel historisches Flair hat, lässt es sich gut 
leben und arbeiten! 

 Kontaktdaten

Wirtschaftsförderung 
Heribert Kollmann
Telefon: 0906 789-240
Telefax: 0906 789-219
E-Mail: heribert.kollmann@
donauwoerth.de

Stadtbaumeister 
Kay Wannick
Telefon: 0906 789-610
Telefax: 0906 789-649
E-Mail: kay.wannick@donauwoerth.de

City-Initiative-Donauwörth e.V.

Felix Späth
Telefon: 0906 789-103
Telefax: 0906 789-108
E-Mail: cid@donauwoerth.de
www.donauwoerth.de

Wirtschaft in Kürze

20 größere Handels- und Industriebe-
triebe, vor allem im Bereich der Luft-
fahrttechnik und Fahrzeugtechnik, 
des Druckerei- und Verlagsgewerbes, 
der Textilindustrie, der Nahrungsmit-
telproduktion, der Puppenfabrikation, 
der Stromerzeugung und der Erdgas-
bereitung sowie Kaufhäuser. 

1.594 Gewerbebetriebe sind in 
Donau wörth gemeldet; 4 Banken

City-Initiative-Donauwörth e. V. (CID), 
150 Mitglieder.
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Auto König hat sich aus kleinen Anfängen zur heutigen Bedeutung entwickelt. 1931 gründete Fritz

König eine mechanische Werkstätte mit Fahrradhandel in Mönchsdeggingen. Ständige Erweite-

rungs- und Modernisierungsmaßnahmen erhöhten die

Leistungskraft des Unternehmens. Seit 1976 besteht in

Nördlingen der Hauptbetrieb von Auto König. Heute ver-

tritt Auto König-Nördlingen die Marken VW, VW Nutzfahr-

zeuge, Audi, Seat und Skoda,  in einem Haus. 2010 erhielt

Auto König in Nördlingen den Titel Audi-Top-Service-

Partner. 2002 wurde ein weiteres Audi-VW-Autohaus in

Lauingen erworben. 2005 erfolgte die Übernahme des Autohauses in Donauwörth-Nordheim als 

Skoda-Hauptbetrieb und VW-Service-Partner. Im Oktober 2005 wurde ein Audi-Exklusive Betrieb

in Donauwörth neu eröffnet, welcher 2011 als Audi-Top-Service-Partner ausgezeichnet wurde. 2007

ist in Dillingen die Auto König-Niederlassung für die Marken Audi, VW, VW-Nutzfahrzeuge und Skoda,

gegründet worden. 

Trotz der nunmehr fünf Standorte ist das Unternehmen ein

Familienbetrieb mit kurzen Entscheidungswegen und individuell

orientierter Atmosphäre. Neben einem umfangreichen Angebots-

u. Leistungsspektrum hat Auto König eines stets perfektioniert:

Kundenservice.

Auto König ist der einzige Anbieter in Nordschwaben, 
der alle vier VW-Konzernmarken unter einem Dach anbietet.

Unsere Leistungen:

• Hol- und Bringservice, sowie Ersatzmobilität • Anschlussgarantie und Versicherungsberatung
• Verkauf von Neuwagen und Gebrauchtwagen • Fahrzeugaufbereitung 
• Ersatzteile und Zubehör • HU- und AU-Prüfstelle
• Unfallabwicklung • u.v.m.

Nördlingen · Augsburger Straße 46-48 · Tel.: 09081 2952-0
Lauingen · Theodor-Heuss-Straße 2 · Tel.: 09072 9531-0

Donauwörth · Rosenstraße 14 · Tel.: 0906 70569-0
Donauwörth · Dillinger Straße 47B · Tel.: 0906 70635-0
Dillingen · Rudolf-Diesel-Straße 2 · Tel.: 09071 5892-0

... Ihr Partner rund um´s Automobil!

...

Skoda-VW-Betrieb in Nordheim

Audi-Betrieb in Donauwörth
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Eurocopter blickt mit seinem Standort
Donauwörth auf eine lange Tradition zurück.
Von Beginn an waren Fortschritt und Inno-
vation die obersten Gebote des Geschäfts-
modells. Der Mut neue Wege zu gehen,
Zielstrebigkeit, Ausdauer und die Weiter-
entwicklung von bestehenden Traditionen
haben Eurocopter in Deutschland zu dem
gemacht was es heute ist: ein traditionelles,
innovatives und visionäres Unternehmen,
das von seinem Standort Donauwörth aus
mit seinen Forschungen und Entwicklun-
gen einen weltweiten Anklang in der Hub-
schrauberwelt findet und im zivilen wie halb-
staatlichen Markt weltweit führend ist. Heute
ist der deutsch-französische Hubschrau-
berhersteller in Donauwörth der größte
Arbeitgeber der Region und entwickelt, ver-
treibt und betreut die weltweit umfangreichs-
te Modellpalette an Helikoptern.

Meilensteine der 
Helikoptergenerationen

1978 begann unter dem Firmennamen
Messerschmidt-Bölkow-Blohm, die Serien-
fertigung der, nicht nur wegen ihrer Fähig-
keit Loopings zu fliegen, legendären BO
105. Nur sechs Jahre später folgte der Hub-
schraubertyp BK 117, der in Kooperation
mit Kawasaki aus Japan entstand. Jedoch
auch nach der Gründung von Eurocopter
1992 setzte sich diese Erfolgsgeschichte
mit den Modellen EC 135, dem weltweit
meistverkauften zweimotorigen Leichthub-
schrauber und der größeren Schwester, der
EC 145 lückenlos fort. Jüngstes Mitglied
der Eurocopter-Familie aus Donauwörth ist
die EC145 T2, deren Flugpremiere des Pro-
totyps im April 2011 stattfand und deren
erste Auslieferungen für 2013 geplant sind. 

Weitere zentrale Erfolgsfaktoren bei Euro-
copter in Deutschland sind die Militärhub-
schrauber der neuesten Generation für die
Bundeswehr: der Kampfhubschrauber Tiger
und der Transporthubschrauber NH90. 

Ferner besteht eine langjährige und erfolg-
reiche Bindung zur Bundswehr: Deren
bestehende Hubschrauberflotte wird eben-
falls nahezu komplett im Betreuungszen-
trum Donauwörth gewartet; einem koope-
rativen Modell zwischen der Bundeswehr
und Eurocopter. Mehrere Dutzend Soldaten
arbeiten jeden Tag auf dem Betriebsgelän-
de mit Technikern und Ingenieuren des
Marktführers zusammen und bringen ihre
Einsatzerfahrungen bei der Fortentwicklung
der Helikopter ein.

Für das Airbus-Konsortium fertigt Eurocop-
ter in Donauwörth Türen und Tore für circa
70 Prozent aller Modelle der Flotte, darun-
ter auch für den neuen Airbus A380 oder
den A350.

„Bluecopter“- Technologie:
Nachhaltiges Investment in die
Zukunft

Eurocopter befasst sich schon seit mehr
als 20 Jahren mit Ideen und Initiativen zu
Umweltthemen, aber der Begriff „Bluecop-
ter“ wurde erst vor einem Jahr eingeführt.
Es steht für Eurocopters Engagement für
mehr Umweltverträglichkeit, welches den
gesamten Lebenszyklus eines Hubschrau-
bers umfasst; von der Konzeption eines
neuen Helikoptermusters, über seine Her-
stellung, die verwendeten Materialien und
Komponenten bis hin zu seinem Recycling. 
Bei Eurocopter in Donauwörth hat man
dabei besonders folgende Aspekte im
Blick: Die Reduzierung der Geräusch- und
Abgasemission, die Senkung des Vibrati-

onsniveaus für mehr Laufruhe sowie gestei-
gerte Effizienz durch gesenkte Treibstoff-
und Betreiberkosten bei gesteigerter Leis-
tung. Denn das Unternehmen will als Markt-
führer der Branche nicht nur Produkt-
sondern viel mehr Technologie-Lieferant
sein.

Entwicklungs- und Technologie-
zentrum – „Systemhaus“

Mit dem symbolischen ersten Spatenstich
am 6. Mai 2011 hat Eurocopter am deut-
schen Standort Donauwörth die Bauarbei-
ten an seinem neuen Hightech-Entwick-
lungszentrum begonnen. Bis Ende 2012
wird auf dem Firmengelände eine einzigar-
tige und fortschrittliche Einrichtung entste-
hen, mit der sich der weltweit führende Hub-
schrauberhersteller für die Zukunft aufstellt.
Als integraler Bestandteil seiner Unterneh-
mensstrategie „Vision 2020“ wird mit dem
Projekt Systemhaus die Basis für einen
zukunftsträchtigen Hubschraubertechnolo-
giestandort in Deutschland geschaffen, der
alle notwendigen Kernkompetenzen zur
Entwicklung, Produktion und Betreuung von
Hubschraubern an einem Ort bündelt und
langfristig sichert. Mit dem Vorhaben rücken
Entwicklung und Produktion nicht nur räum-
lich eng zusammen, auch Prozesse werden
durch die Einrichtung integrierter Teams
beschleunigt. In dem neuen Gebäudekom-
plex mit 30.000 m2 Grundfläche, der in
direkter Nachbarschaft zu den Montage-
hallen entsteht, werden zukünftig etwa
900 Eurocopter-Mitarbeiter ihr neues
Arbeitsumfeld finden.

Eurocopter – ein innovatives Unternehmen mit großen Zukunftsvisionen
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City-Initiative-Donauwörth

Donauwörth ist ein attraktiver Wirtschafts-
Standort für Industrie, Handwerk, Handel 
und Dienstleistungsbetriebe. Um die At-
traktivität der Stadt zu erhalten und zu för-
dern, haben sich 150 Mitglieder aus allen 
Wirtschaftsbereichen zur City-Initiative-
Donauwörth zusammengeschlossen. Ihr 
Ziel: Donauwörth lebendig, innovativ und 
fi t für die Zukunft zu machen! Ulrike Ste-
ger sprach mit den beiden Vorsitzenden 
der City-Initiative-Donauwörth e.V. (CID), 
Verwaltungsrat Felix Späth als Vertreter der 
Stadtverwaltung Donauwörth und Joachim 
Tomaschewski als Vertreter der Donauwör-
ther Geschäftswelt.

Sie sind beide gleichberechtigte Vorsitzende 
der CID. Wie funktioniert das in der Praxis?

Joachim Tomaschewski: Ganz einfach: 
Wir haben die Aufgabenfelder sinnvoll 
aufgeteilt. Felix Späth trägt als Stabsstellen-
leiter im Rathaus die vielfältigen Arbeiten 
der Sitzungsvorbereitungen, der Führung 
der CID-Geschäftsstelle und auch der ge-
samten verwaltungsinternen Koordination. 
Ich selbst habe mir das umfangreiche The-
ma Werbung auf die Fahnen geschrieben. 
Natürlich fi ndet untereinander ein reger 
Austausch statt. Wir beraten und entschei-
den gemeinsam. Äußerst angenehm ist, 
dass die „Chemie zwischen uns stimmt“.

Es fl ießt kein Geld in Verwaltungsarbeit,
sondern alle Beiträge zu 100 Prozent ins 
Marketing, stimmt das, Herr Späth?

Felix Späth: Stimmt! Wir können unser 
gesamtes Budget, das ja zur Hälfte von 

Bel Étage – Schönes zum Leben,
 Sonnenstraße 19

Buchhaus Greno, Reichsstraße 25
Donauwörther Zeitung, Heilig-Kreuz-Straße 16
Friseur Lang, Schustergasse 2a
hautnah, Spitalstraße 10
Haus der Wäsche, Reichsstraße 58

Ludl Spielwaren, Reichsstraße 2/4
Modehaus STORR, Reichsstraße 27/29
Schuh Braun, Reichsstraße 8
Schuh Vötter, Reichsstraße 28
Singer Ursula, Reichsstraße 44
Stadtverwaltung, Tourist-Information,

 Rathausgasse 1

Den ★ ★ gibt´s exklusiv nur 

★ ★ Einkaufs-Taler im Wert von 10 Euro  Akzeptiert in attraktiven Gesch

 Kontakt

CID-Geschäftsstelle
Rathaus, II. Stock
Rathausgasse 1
86609 Donauwörth
Felix Späth/Jo Tomaschewski
Vorsitzende der CID

Telefon: 0906 789-103
Telefax: 0906 789-108
E-Mail: cid@donauwoerth.de

mailto:cid@donauwoerth.de


den Mitgliedern und zur Hälfte von der 
Stadt Donauwörth stammt, komplett 
in die vielen Aktionen, Veranstaltungen 
und Events stecken. Unsere Projekt-
Leiter sind allesamt ehrenamtlich tätig. 
Das sieht in der Praxis so aus, dass der 
Kaufmann den Oster eiermarkt organisiert 
oder die  Friseurin den Kinder-Spieletag, 
die  Apothekerin die Gesundheitstage, 
der Kneipenwirt die Musik nacht, der 
Bauunternehmer den Hand werkertag, 
der Kaufhausleiter den Flohmarkt und, 
und, und. Alles unentgeltlich für unser 
Donauwörth. Wir haben derzeit genau 14 
Projektleiter, die alle mit viel persönlichem 
Einsatz gemeinsam etwas bewegen möch-
ten. Ja, und viele Donauwörther Bürger 
haben längst erkannt, dass sie durch den 
Einkauf in „ihrer eigenen Stadt“ die Attrak-
tivität Donau wörths steigern.

Kann denn jeder Donauwörther bei der CID 
„mitmachen“, Herr Tomaschewski?

Joachim Tomaschewski: Ja, natürlich! Se-
hen Sie mal, was wäre, wenn es die attrak-
tiven Veranstaltungen der CID hier in Do-
nauwörth nicht gäbe? Was wäre, wenn es 
nur noch ein paar Läden, Dienstleister oder 
Handwerker gäbe, weil die Donauwörther 
Bürger „woanders“ kaufen? Wäre Donau-
wörth noch ein attraktiver Standort? Über-
all wären leere Läden, verschlossene Türen, 
heruntergekommene Häuser und unschöne 
Winkel. Würden Immobilienbesitzer noch 
gute Mieten und Preise erzielen? Wäre in 
unseren Gastronomie betrieben noch was 
los? Gäbe es einen Ausbildungsplatz für 
unsere Kinder? Geschweige denn genü-
gend gutbezahlte Arbeitsplätze? Ich mag da 
wirklich nicht schwarzmalen, aber ich will 
nur mal aufzeigen, was mich persönlich an-
treibt – als Besitzer von zwei Donauwörther 
Parfümerie-Läden – bei der CID aktiv mit-
zumachen! Im Klartext: Jeder Bürger, jeder 
Gewerbetreibende, auch die Hauseigen-
tümer oder die Gastronomen sollten Inte-
resse haben, bei der CID „dabei zu sein“! 

Sind die vielen Donauwörther Vereine
auch mit im Boot, Herr Späth? 

Felix Späth: Eine tolle Zusammenarbeit 
haben wir seit Jahren mit dem Donau-
wörther Alpenverein, der die großen Nor-
dic-Walking-Aktionen organisiert. Und das 
höchst professionell und mit viel Herzblut. 
Die Pfadfi nder sind eine weitere große Stüt-
ze und vom Ökomarkt gar nicht wegzu-
denken. Ja und die Initiative-Fasching oder 
die Oldtimer-Freunde, der Heimat- und 
Volkstrachtenverein, die Fischer stecher 
und viele andere Gruppierungen, für deren 
Engagement wir unendlich dankbar sind, 
denn hier wurde längst erkannt: „CID – 
Gemeinsamkeit macht stark!“

Das ideale Mitbringsel

Der *donauwörther 10er* ist ein 
Einkaufs-Taler im Wert von zehn 
Euro, der, einmal erworben, in 
70 attraktiven Geschäften der 
City-Initiative-Donauwörth, vom 
Friseur bis zur Parfümerie, vom 
Handwerksbetrieb bis zum Mo-
degeschäft gegen Ware, eingelöst 
werden kann.

Beatrice Michel (24), Jasmin Gastel 
(22), Simone Lampe-Sehling (47)
» Wir wohnen selbst nicht in Donauwörth, 
nutzen aber gerne die gute Verkehrsan-
bindung, um hier einkaufen zu gehen. «
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Exklusiv
hier

zu kaufen!

hier zu kaufen:

äften und Betrieben der CID

top Parfümerie, Hindenburgstraße 25
top Parfümerie, Reichsstraße 9
Vhs Volkshochschule Donauwörth,

 Reichsstraße 32
Zweirad Uhl, Dillinger Straße 57

Aktuelle Liste: www.donauwoerther-10er.de 

Das ideale Mitbringsel

http://www.donauwoerther-10er.de


Leben und Wohnen: Leben und Wohnen: 
Donauwörth schenkt LebensfreudeDonauwörth schenkt Lebensfreud

Eine verkehrsgünstige Lage in Bayerisch-
Schwaben, unterschiedliche Naturräu-
me, kulturelle Vielfalt und das histori-
sche Flair einer alten Freien Reichsstadt. 
Das alles bietet Donauwörth!

Kurze Wege zwischen Wohnung und Ar-
beitsstätte – darauf legt die Große Kreis-
stadt Wert. Unweit vom Gewerbegebiet, 
aber dennoch ruhig gelegen, befi nden 
sich die Wohngebiete. Neue Baugebiete 
werden ständig ausgewiesen, ideal in un-
mittelbarer Nähe zu Schule, Kindergar-
ten, Kirche und Versorgungseinrichtun-
gen. Ein großzügig angelegtes Geh- und 
Radwegenetz und der Anschluss zum 
ÖPNV sind gegeben und wurden mit 
dem „Stadtbus Donauwörth“ optimiert. 

Der hohe Freizeit- und Erholungswert, 
eine gut ausgebaute Infrastruktur und 
ein breit gefächertes Dienstleistungsan-
gebot steigern die Wohn- und Lebens-
qualität vor Ort. 

Ein zentraler Mittelpunkt des Einzel-
handels ist die historisch geprägte Do-
nauwörther Innenstadt. Neben größeren 
Warenhäusern und Fachmärkten be-
stimmen fl exible und gut ausgestattete 
Einzelhandelsgeschäfte „fast“ aller Bran-
chen das einmalige Flair der Stadt. Das 
Einkaufen wird durch traditionsreiche 
Märkte, pfi ffi ge Events für Zielgruppen 
und gemeinsam koordinierte Aktionen 
zum Erlebnis. Alle Bildungseinrichtun-
gen unterhalb der Hochschule haben hier 

Anna Würmseer (21)
» Ich mag besonders, dass Donauwörth nicht 
zu groß und überschaubar ist. Außerdem ist 
mein kompletter Freundeskreis hier. «
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Leben und Wohnen: 
Donauwörth schenkt Lebensfreudede

ihr Domizil, und als Gesundheitsstadt 
genießt Donauwörth einen guten Ruf. 

Die Perspektiven der historischen, je-
doch jung gebliebenen Stadt sind positiv. 
Hoher Stellenwert wird dabei auf optima-
le Bedingungen für Familien und auf die 
Kinderbetreuung gelegt.

 Große Kreisstadt Donauwörth

Liegenschaften/Baugrundstücke
Rathausgasse 1
86609 Donauwörth
Telefon 0906 789-240
Telefax 0906 789-219
E-Mail: heribert.kollmann@donauwoerth.de
www.donauwoerth.de
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Janine Jenke (22)
» Ich bin aus Görlitz hierher gezogen, weil 
ich hier 2008 eine neue Arbeitsstelle ge-
funden habe. Zudem gefällt mir die Gegend 
um Donauwörth. Außerdem sind die Leute 
sehr offen und es gibt tolle Einkaufsmöglich-
keiten. «

Annabell Greiderer (22) 
»Ich lebe gerne in Donauwörth, weil die 
Stadt so gemütlich, klein und übersichtlich 
ist. Ich habe hier einen super Job und eine 
tolle Chefin. «

mailto:heribert.kollmann@donauwoerth.de
http://www.donauwoerth.de
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Die Donauwörther sind sich einig: 
„In unserer Stadt fi nden wir alles, was wir brauchen.“

Donauwörth – Wertingen – Weißenburg – Ulm
Reichsstraße
Ried-Insel

bei uns:
Kosmetikbehandlungen

für Ihren Urlaub vom Alltag
www.topparfuemerie.de
Tel. 0906-3480

Reichsstraße 7 · 86609 Donauwörth

http://www.topparfuemerie.de
http://www.vomfass-donauw�rth.de
http://www.sommerbild.net
mailto:freissle@derpart.com
http://www.freissle.com


STRASSENVERZEICHNIS

Abt-Cölestin-Straße ..................B1
Abt-Gallus-Straße..................A3-4
Abt-Königsdorfer-Straße...........D1
Abt-Roger-Straße......................B1
Ackerweg ..................................D7
Adalbert-Stifter-Weg.................C3
Adalbert-Stifter-Straße..............C3
Adolph-Kolping-Straße ..........CD4
Afrastraße .................................D2
Agnes-Graf-Straße ................A3-4
Albweg......................................D4
Alemannenweg..........................E6
Alte Augsburger Straße.............D5
Altes Sträßle..............................B4
Amaliastraße .............................D3
Am alten Bahndamm ................C3
Am Broderle ..............................D3
Am Brunnenfeld ........................C2
Am Dirlitzenberg........................F3
Am Donaufeld ...........................A6
Am Grubenfeld..........................A1
Am Kaibach ...........................D2-3
Am Kesseldamm ....................BC6
Am Mertelfeld ........................A2-3
Am Röthelfeld ...........................C3
Amorellenwörth .........................E4
Am Pfaffenheckle......................D7
Amselweg..............................D2-3
Am Schießplatz.......................DE1
Am Spachet ..............................D4
Am Spitzigen Berg.................C2-3
Am Stillflecken ..........................B4
Am Wassergraben.....................B4
Am Weinberg.............................A2
Am Weinfeld ..............................A2
Am Wolfsfeld.............................H3
Am Zeisig ...............................CD3
Am Zollfeld .............................CD2
An der Linde..............................E6
An der Westspange...................B4
An der Zeisigburg......................F3
Andreas-Kölle-Straße................A4
Andreas-Mayr-Straße ...............D2
Anemonenweg........................AB4
Angerstraße ...........................E5-6
Anton-Sturm-Straße..................A4
Artur-Proeller-Straße .................B4
Asternweg .................................E6
Augsburger Botengasse ...........C4
Augsburger Straße ................D4-5
Aventinstraße ............................C4
Bäckenberg.........................CD3-4
Bäckerstraße.............................C3
Bärenberg .................................C3
Bäumenheimer Straße ..............E6
Bahnhofstraße ..........................C4
Bahnweg...................................B4
Balthasar-Neumann-Straße.......F3
Beda-Mayr-Straße ....................A4
Beethovenstraße.......................A4
Beim Fischhaus ........................B4
Benno-Benedicter-Straße ....D2-3
Berger Allee ..............................C3
Berger Vorstadt.........................C3
Bernhard-Grüber-Straße ...........A4
Bernhard-Stocker-Straße..........D1
Binsberg....................................B1
Birkenstraße ...........................DE2
Blumenstraße ............................E6
Bodenehrstraße ........................A4
Brabanter Weg ......................CD3
Brahmsstraße............................A4
Bratschstraße............................B3
Bronnerstraße ...........................A4
Brunnenstraße...........................E6
Bschorerstraße .........................D1
Buchenstraße .........................DE2
Bürgermeister-Hefele-Straße ....A5
Bürgermeister-Rusch-Straße ....A3
Bürgermeister-Schäferling-Str. .B4
Bürgermeister-Weidner-Straße .C2

Carl-Orff-Straße......................CD7
Columbusweg...........................D7
Corvinusstraße .......................AB4
Deutschmeisterring...................D1
Deutschordensstraße.............F3-4
Dietrich-Bonhoeffer-Straße .......A4
Dietrichstraße............................C4
Dillinger Straße .......................BC4
Dr.-Dessauer-Straße ...............DE4
Dr.-Friedrich-Drechsler-Str. .......B5
Dr.-Loeffellad-Straße ...........D3-E4
Dr.-Ludwig-Bölkow-Straße....B4-5
Dr.-Michael-Samer-Ring ...........D2
Dr.-Otto-Straße .........................B1
Donauweg .................................E5
Drosselweg ...............................D2
Ebnerstraße ...........................D1-2
Eckhofweg ................................H3
Eduard-Rüber-Straße ...............C4
Eichendorffstraße......................A5
Eichenstraße...........................DE2
Eichgasse .................................D4
Erlenweg ...................................D4
Ernest-Weinrauch-Straße..........A4
Ernst-von-Bandel-Straße..........A3
Ertlstraße ................................AB4
Eulenweg ..................................D2
Expositus-Fischer-Ring.............A3
Färbert ..................................C4
Falkenweg .............................D3-4
Faulenbachweg .....................B1-2
Felsheimer Straße .....................B2
Fendelsring ...............................A4
Fichtenstraße..........................DE2
Finkenweg.................................D3
Fischerplatz ............................CD4
Fliederstraße .............................E6
Florian-Wengenmayr-Straße.....C2
Förgstraße.................................D4
Frankenring...............................C2
Franz-Bühler-Straße..................A4
Friedensstraße ..........................B3
Friedrich-Ebert-Straße..............C3
Frühlingsstraße .......................AB4
Fuggerweg................................C2
Gartenstraße .............................C4
Gebhardtplatz ...........................D4
Georg-Regel-Straße..................D3
Geschwister-Scholl-Straße .......A4
Gladiolenweg ............................B4
Glockenfeldweg........................D5
Glockengäßchen.......................D4
Glückstraße...............................B3
Goethestraße ............................C3
Görzstraße ................................B4
Gotenstraße ..............................E6
Götzstraße .............................A1-2
Grabengasse.............................E5
Graf-Berthold-Straße................H3
Graf-Hartmann-Straße ..............A1
Graf-Stauffenberg-Straße .........A4
Gregor-Mendel-Straße ..............F3
Gronerstraße ..........................F3-4
Habsburgerstraße .....................C2
Hadergasse...............................C3
Härpferstraße............................C4
Hagenauweg.............................C2
Hahnenfeldstraße ......................F3
Hallstattweg ..............................D1
Hanfberg................................ ...F3
Hans-Denk-Straße.................D2-3
Hans-Leipelt-Straße..................A4
Hauselbergstraße......................A5
Haydnstraße..............................A4
Heckenrosenstraße ...................A4
Heilig-Kreuz-Garten ..................C4
Heilig-Kreuz-Straße ..................C4
Heinrich-Prater-Straße ..........D1-2
Helmergasse .............................F3
Herzog-Ludwig-Straße ..........A4-5
Hilariastraße ............................EF3
Hillerstraße ................................F3
Hindenburgstraße...................CD4

Hirtenberg ..............................CD4
Hirtenweg...............................CD7
Hochbruckerstraße ...................E2
Holzerlohstraße .........................A5
Huttenbach .....................A2+A4-5
Im Donautal ..............................H4
Im Weichselwörth ...................DE5
Im Wiesengrund ........................E6
Industriestraße ....................B4-C5
Jägerstraße ............................CD7
Jennisgasse ...........................CD3
Johann-Bergmiller-Straße .........A3
Johann-Enderle-Straße.............D4
Johannes-Knebel-Straße..........D1
Johannes-Traber-Straße ...........D4
Johannes-von Tepl-Straße ........F3
Johann-Fux-Straße ...................A3
Johanniterstraße ....................F3-4
Johann-Müller-Weg...................A4
Johann-Wiedemann-Straße ..D1-2
Josef-Hermann-Straße...........AB3
Joseph-Gänsler-Straße .......A5-B4
Joseph-Natterer-Straße ............H3
Jungbauerplatz .........................A4
Jurastraße..............................D2-3
Kaibachsiedlung .......................D2
Kaiser-Karl-Straße...............AB4-5
Kaiser-Sigmund-Straße ............C4
Kaisheimer Weg ........................B1
Kalteneggerstraße ..................AB5
Kapellstraße ..............................D4
Kappeneck................................C3
Karweiserhof ..........................GH3
Käserberg..................................A4
Käthe-Kruse-Weg..................D3-4
Keltenweg .................................D3
Kirchberg .............................E3-F4
Kirchenweg ...............................E6
Klostergasse..........................C3-4
Klosterweg ................................A1
Konrad-Adenauer-Ring.............C2
Konradstraße ............................A3
Kornstraße ................................C7
Kräuterweg................................B4
Krautgartenweg.........................E6
Krebsgarten ..............................D4
Kremerstraße ............................C3
Kreuthstraße...........................CD2
Kreuzfeldstraße .........................A4
Kreuzhof....................................B1
Kronengasse ..........................CD4
Kugelplatz .................................D4
Küsterfeldstraße .....................AB4
Lammwirtsgäßchen ..................C4
Langemarckstraße ....................C4
Lederstätter Straße ...................F3
Lederstätter Weg ......................D1
Lederstatt ..................................E1
Lehenhof ...................................H4
Leitkrathstraße.......................A3-4
Lerchenweg...............................E6
Liebigstraße...............................E6
Lilienweg...................................B4
Lorenz-Hübner-Straße ..............B3
Ludwig-Auer-Straße..................B5
Ludwig-Heck-Straße.................A1
Maggenhof ................................A4
Maisweg ...................................C7
Malteserstraße...........................F3
Malvenweg................................E6
Manasserstraße ........................D1
Mangoldstraße..........................C4
Margeritenstraße ....................AB4
Martinsweg ...............................A4
Meierhofsiedlung ......................D7
Meisenweg ............................D1-2
Merianstraße .............................A4
Merkurplatz...............................C3
Mertinger Straße .......................D7
Michael-lmhof-Straße.............DE4
Milanweg...................................D4
Mönchshaustraße .....................D2
Möringer Straße ........................B7

Mohrengasse ............................D4
Mozartstraße .............................A4
Mühlberg...................................C3
Mühlfeldstraße ....................C6-D7
Mühlgäßle .................................A5
Mühlgrabenweg........................C3
Mühlweg ...................................C3
Münsterplatz .............................C4
Münzgasse ...............................C4
Museumsgasse.........................C4
Museumsplatz ..........................C4
Napoleonstraße ........................H3
Narzissenweg............................B4
Neffsendstraße .........................H3
Neudegg ...................................A3
Neudegger Allee .......................B3
Neue Obermayerstraße ..........CD4
Neurieder Straße.......................B4
Neurieder Weg........................BC4
Nördlinger Straße......................C2
Nordstraße..............................AB3
Nürnberger Straße ....................C2
Oberer Farbberg .......................C4
Oberer Schießerhof ...................E1
Obermayerstraße ......................C4
Oberriedstraße ..........................A1
Ölberg .......................................D4
Ölgasse .................................D3-4
Offizial-Schmid-Straße .............C4
Oldenaustraße ..........................D2
Onkel-Ludwig-Anlage ...............C4
Orchidee weg...........................B4
Osterweiler................................B1
Ottheinrichstraße ......................C2
Pappelweg ................................D4
Papst-Leo-Straße .....................D7
Parkstraße .............................D2-3
Parkstädter Straße ..................EF3
Perchtoldsdorfer Straße ........D1-2
Pestalozzistraße ........................E6
Petergasse ................................F4
Pfalzstraße ................................H3
Pfarrgasse.................................B4
Pflegstraße ............................C3-4
Pitzberg .....................................A4
Posthof......................................B5
Prielfeldweg ..............................A1
Prinz-Eugen-Straße ..................D1
Promenade ............................D3-4
Puecherstraße .......................A4-5
Pyrkstockstraße........................C3
Quellstraße................................D2
Raiffeisenstraße.........................E6
Rainer Straße .........................E5-6
Rambergstraße .........................A4
Rappentanzweg........................B1
Rathausgasse ...........................D4
Rathausplatz .............................D4
Reichertsweilerweg...................A1
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INNENSTADT:INNENSTADT:INNENSTADT:

1.1.1. Mädchenrealschule St.  UrsulaMädchenrealschule St.  UrsulaMädchenrealschule St.  Ursula
2.2.2. Käthe-Kruse-Puppen-Museum / Werner-Egk-BegegnungsstätteKäthe-Kruse-Puppen-Museum / Werner-Egk-BegegnungsstätteKäthe-Kruse-Puppen-Museum / Werner-Egk-Begegnungsstätte
3.3.3. NotariatNotariatNotariat
4.4.4. Private WirtschaftsschulePrivate WirtschaftsschulePrivate Wirtschaftsschule
5.5.5. TanzhausTanzhausTanzhaus
6.6.6. Landratsamt / FuggerhausLandratsamt / FuggerhausLandratsamt / Fuggerhaus
7.7.7. WasserwerkWasserwerkWasserwerk
8.8.8. ev.  Christuskircheev. Christuskircheev. Christuskirche
9.9.9. BRK-ZentrumBRK-ZentrumBRK-Zentrum
10.10.10. Mangoldschule /  TurnhalleMangoldschule /  TurnhalleMangoldschule /  Turnhalle
11.11.11. RathausRathausRathaus
12.12.12. Tourist-InformationTourist-InformationTourist-Information
13.13.13. Lovriner Heimatstube / HeimatmuseumLovriner Heimatstube / HeimatmuseumLovriner Heimatstube / Heimatmuseum
15.15.15. Kath. LiebfrauenmünsterKath. LiebfrauenmünsterKath. Liebfrauenmünster
16.16.16. Frei l ichttheaterFrei l ichttheaterFrei l ichttheater
17.17.17. AWO KinderhausAWO KinderhausAWO Kinderhaus
18.18.18. Rieder TorRieder TorRieder Tor
19.19.19. VHSVHSVHS
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1. 1. 1. Mangoldstr.Mangoldstr.Mangoldstr.
2.2.2. Brabaner WegBrabaner WegBrabaner Weg
3.3.3. Bäckerstr.Bäckerstr.Bäckerstr.
4.4.4. KlostergasseKlostergasseKlostergasse
5.5.5. ÖlgasseÖlgasseÖlgasse
6.6.6. MohrengasseMohrengasseMohrengasse
7.7.7. Sonnenstr.Sonnenstr.Sonnenstr.
8.8.8. MerkurplatzMerkurplatzMerkurplatz
9.9.9. Langemarckstr.Langemarckstr.Langemarckstr.
10.10.10. Offizial-Schmid-Str.Offizial-Schmid-Str.Offizial-Schmid-Str.
11.11.11. Dietrichstr.Dietrichstr.Dietrichstr.
12.12.12. Schodererstr.Schodererstr.Schodererstr.
13. 13. 13. Heilig-Kreuz-Str.Heilig-Kreuz-Str.Heilig-Kreuz-Str.
14. 14. 14. SchustergasseSchustergasseSchustergasse
15. 15. 15. Augsburger BotengasseAugsburger BotengasseAugsburger Botengasse
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6. Schanzbogenstr.6. Schanzbogenstr.genstr.
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8. Schlesierstr.8. Schlesierstr.str.
9. Eichenstr.9. Eichenstr.

1. Gregor-Mendel-Str.1. Gregor-Mendel-Str.1. Gregor-Mendel-Str.
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Hinreißende Inspirationen aus der Sonnenstraße

„Versuchungen sollte man nachgeben. Wer weiß, ob sie wieder kommen.“
Mit diesem Zitat von Oscar Wilde möchte Heidi Seidlein, Inhaberin von 
„Bel Étage – Schönes zum Leben“ in eine Welt traumhafter Accessoires 
und exquisiter Dekorationen entführen. In der stilvollen Atmosphäre einer
arrangierten Einrichtungssituation entwickelt sich ein Besuch in der
Sonnenstraße 19 rasch zu einem lustvollen Einkaufsvergnügen. Edles
Porzellan und dekorative Bestecke, elegantes Kristall- und Gebrauchsglas,
erlesene Tischwäsche oder dekorative Wohnaccessoires für drinnen und
draußen regen die Fantasie ebenso an, wie attraktive Einzelmöbel oder
exklusive Leuchten zwischen Klassik und Moderne. 
Besucher der Bel Étage schätzen besonders die kompetente Beratung, die
sich durch sicheres Stilempfinden und pfiffige Ideen hervorhebt.

„Mein Sortiment an schönen Dingen zum Leben soll alle Sinne anspre-
chen“, erläutert Heidi Seidlein. Mithin ergänzen fein nuancierte Raumdüfte,
exquisite Handtaschen und Lederaccessoires sowie ausgefallene Schmuck-
unikate das liebevoll zusammengestellte Sortiment. 

Eine Beletage 
(frz. bel étage, das 
„schöne Geschoss“) 
war die „gute Stube“ 
eines adligen oder
großbürgerlichen Wohn-
hauses beziehungsweise
die Wohnung mit der
besten Ausstattung.

…rund um den gedeckten Tisch

…für ein stilvolles Zuhause

…um sich und andere zu beschenken

Bel Étage • Sonnenstraße 19 • 86609 Donauwörth • Tel.: 0906 7092-169 • info@le-bel-etage.de • www.le-bel-etage.de

Intelligenter fit, kraftvoll und schön werden
Mit Personal Trainerin Laura Liebisch in Form kommen

Man muss nicht Madonna oder Barack Obama heißen, um vom
Wissen und Einfühlungsvermögen eines Personal Trainers zu pro-
fitieren. Immer mehr Donauwörther treiben im Personal Training
Studio von Laura Liebisch Sport – mit einem auf die eigenen
Bedürfnisse zugeschnittenen Programm genau dann, wenn es
in den eigenen Zeitplan passt.

„Es geht um Ihren Körper, Ihre Ziele, Ihre Wünsche“, betont Laura
Liebisch. Ihre Kompetenz als certified Personal Trainer mit viel-
fältigen Zusatzqualifikationen ermöglicht es ihr, (Wieder-)Ein-
steigern in die Welt des Sports ein ebenso guter Coach zu sein
wie bereits sehr aktiven Menschen, die ihre Form perfektionie-
ren möchten. Laura Liebisch nutzt die Fitness- und Beautyge-
heimnisse der Stars, z. B. die Power Plate, die auch Madonna
Straffheit und Wohlbefinden schenkt. Oder das von der US-
Army entwickelte, Ausdauer und Kraft immens steigernde TRX
Suspension Training. Laura Liebisch ist zudem Personal Traine-
rin für Cantienica® – Beckenbodentraining, Methode für Körper-
form und Haltung: Kleine, konzentrierte Bewegungen zeigen
dabei große Wirkung. „Mit Cantienica® – Beckenbodentraining
richte ich Sie auf“, verspricht die Personal Trainerin – mit einem
gestärkten, mit dem gesamten Bewegungsapparat vernetzten
Beckenboden gehören Verspannungen, Schmerzen und schlech-
te Haltung der Vergangenheit an. In einem Probetraining vermit-
telt Ihnen Personal Trainerin Laura Liebisch gerne, wie Sie auf
intelligente Weise und mit Spaß Ihre Fitness, Schönheit und Leis-
tungsfähigkeit optimieren können.

Information und Kontakt:

Laura Liebisch | Personal Training | Studio | Sonnenstraße 19

Tel. 0177 - 588 23 38 | info@lauraliebisch.de

mailto:info@lauraliebisch.de
mailto:info@le-bel-etage.de
http://www.le-bel-etage.de
http://www.lauraliebisch.de
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Feier der Weinbauern – der Einzug der 
Weinhüter. Dabei wird traditionell jede 
Menge „Staubiger“ verköstigt, also ein 
besonders junger und noch trüber Wein.

In Perchtoldsdorf liegt eine einzigartige 
Naturlandschaft direkt hinter der letzten 
Häuserecke: der Wienerwald. Mit seiner 
herausragenden Vielfalt von Tier- und 
Pfl anzenarten gehört er zu den weltweit 
482 von der UNESCO anerkannten „Bio-
sphärenparks“ und bietet so ein Naturer-
lebnis der ganz besonderen Art.

 Marktgemeinde Perchtoldsdorf

Kultur- und Fremdenverkehrsreferat
Gemeindeamt
Marktplatz 11
A-2380 Perchtoldsdorf
Telefon: 00431 86683-34
E-Mail: gemeinde@markt-perchtoldsdorf.at
www.markt-perchtoldsdorf.at

Partnerstadt 
Perchtoldsdorf

Seit 38 Jahren pfl egt Donauwörth inten-
sive partnerschaftliche Beziehungen mit 
der niederösterreichischen Marktgemein-
de Perchtoldsdorf. Dieser Austausch der 
Kulturen spielt sich auf vielen gesellschaft-
lichen Ebenen ab – vor allem die Vereine 
pfl egen eine rege Zusammenarbeit. So neh-
men einige Donauwörther regelmäßig an 
der traditionellen Wallfahrt des Perchtolds-
dorfer Alpenvereins nach Maria Zell teil.

Im Jahr 2003 fanden sich zum dreißig-
jährigen Jubiläum der Städtepartnerschaft 
über einhundert Vertreter aus Perchtolds-
dorf in Donauwörth ein. Zu diesem An-
lass wurde eine gelbblühende Magnolie 
gepfl anzt, in deren Umfeld ein Rastplatz 
für Wander- und Radtouristen entstanden 
ist. Den regen Austausch der beiden Städte 
dokumentieren außerdem bereits seit 1998 
die Partnerschaftsbrunnen in den beiden 
Gemeinden. Zudem trägt eine der größten 
Straßen in Perchtoldsdorf zu Ehren der 
Partnerschaft den Namen „Donauwörther 
Straße“. Das entsprechende Pendant fi n-
det sich natürlich auch in Donauwörth. Im 
Jahr 2011 präsentierte sich die Stadt zudem 
beim „Fest der Wirtschaft“ in der österrei-
chischen Partnerstadt.
Die mehr als 14.000 Einwohner starke 
Marktgemeinde Perchtoldsdorf hat ihren 
Ursprung im 11. Jahrhundert als mittel-
alterliche Siedlung und liegt in der un-
mittelbaren Umgebung von Wien. Ein 
trauriges Ereignis in der bewegten Orts-
geschichte stellt der „Türkensturm“ im 
Jahre 1683 dar, an den noch heute das 
Osmanen museum erinnert. Erst ab der 
Biedermeierzeit durchlebte Perchtolds-
dorf als Kurort und Ausfl ugsziel der 
Wiener Bevölkerung wieder eine positive 
Entwicklung. Heute hat sich die Markt-
gemeinde vor allem im Anbau hervorra-
gender Weine sowie als Naherholungs-
gebiet über die Grenzen Österreichs 
hinaus einen Namen gemacht. Auch bei 
Touristen sehr beliebt ist die seit Jahr-
zehnten am 6. November stattfi ndende 

Niklas Blacknik (19)
» An Donauwörth gefällt mir am besten, 
dass es weder zu klein noch zu groß ist. Es 
ist genau richtig. «

Heidi Seidlein
» Donauwörth ist ein schönes und liebens-
wertes Städtchen. Ich konnte innerhalb kür-
zester Zeit, auch wegen der Kontakte von 
„Bel Etage“, viele interessante Menschen 
kennenlernen. «

mailto:gemeinde@markt-perchtoldsdorf.at
http://www.markt-perchtoldsdorf.at
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Treffpunkt Stadtbibliothek

Mitten im Herzen der Stadt befi ndet sich 
seit 1979 die Stadtbibliothek. Sie hat sich 
im Laufe der Jahre zu einem kulturellen 
Zentrum und zu einer wichtigen Bildungs-
einrichtung entwickelt. Ein facettenreiches 
Medienangebot steht zur Ausleihe zur Ver-
fügung.

In der Kinderbuchabteilung fi nden die 
Kleinen nicht nur tolle Bilder- und Vorlese-
bücher, sondern auch eine Hörstation mit 
Musik und eine Spielecke mit Lesezelt. El-
tern haben auf diese Weise genügend Zeit 
und Muße für die Auswahl der Bücher. 

Eine eigens eingerichtete Elternbibliothek 
mit pädagogischen Büchern bereichert das 
Angebot. Seit 2006 gibt es auch eine Bib-
liothek für Jugendliche und junge Erwach-
sene. Hier wurde sowohl das Ambiente als 
auch das Medienangebot auf die Bedürfnis-
se der jungen Leute zugeschnitten. Fachbü-
cher, die im Bestand der Donauwörther Bi-
bliothek nicht vorhanden sind, können bei 
Bedarf über die angeschlossenen Universi-
täts- und Fachbibliotheken bestellt werden. 

Die Stadtbibliothek engagiert sich stark 
für die Zusammenarbeit mit Kindergärten 
und Schulen und bietet den Schülern und 
Pä dagogen Unterstützung im Rahmen der 
Unterrichtsgestaltung und Leseförderung 
an. Für dieses Engagement erhielt die Stadt-
bibliothek bereits zum vierten Mal in Folge 
das vom Kultusministerium in Bayern seit 
2006 vergebene Gütesiegel „Bibliotheken – 
Partner der Schulen“.

Die Veranstaltungen der Stadtbibliothek 
erfreuen sich großer Beliebtheit. Das Spek-
trum reicht von Autorenlesungen, Ausstel-
lungen, Seniorennachmittagen und Vorträ-
gen über Vorlese- und Märchenstunden für 
Kinder bis hin zu Theateraufführungen und 
Kabarett. Ausstellungen in der „Kleinen Ga-
lerie“ im Eingangsbereich zu heimatkund-
lichen Themen oder zum breitgefächerten 
Bereich der Kunst fi nden großen Anklang. 
Es lohnt sich, diese facettenreiche Bildungs- 
und Kultureinrichtung zu nutzen.

Das Bibliotheksteam freut sich auf Ihren 
Besuch!

  Stadtbibliothek 
Donauwörth

Stadtkommandantenhaus
Reichsstraße 32
86609 Donauwörth
Telefon: 0906 2332-0
Telefax: 0906 2332-1
E-Mail: stadtbibliothek-
donauwoerth@t-online.de

NEU!!! Unsere Facebook-Seite 
www.facebook.com/Stadtbibliothek. 
Donauwoerth

Öffnungszeiten

Montag:  14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag:  10:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Mittwoch:  15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Donnerstag:  10:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Freitag:  14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Die Stadtbibliothek erhielt 2010 zum 
vierten Mal in Folge das Gütesiegel 
für Bibliotheken für hervorragende 
Zusammenarbeit mit Schulen. 

Online-Verbund Schwabenfi ndus
www.schwabenfi ndus.de

Zweigstelle: Schulbibliothek der
Hans-Leipelt-Schule
www.fosbos-donauwoerth.de

Iris Kronthaler (54)
» Ich bin mittlerweile seit elf Jahren Chefi n 
von „Der Weinbär“. Die Entscheidung, den 
Standort Sonnenstraße zu wählen, habe ich 
gerade wegen meinen Stammkunden nie 
 bereut. «

mailto:stadtbibliothek-donauwoerth@t-online.de
mailto:stadtbibliothek-donauwoerth@t-online.de
http://www.facebook.com/Stadtbibliothek
http://www.schwabenfindus.de
http://www.fosbos-donauwoerth.de
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OH-LA-LA
Blumenfachgeschäft

Sonnenstraße 10 · Donauwörth

Wohnaccessoires und Floristikharmonisch miteinander verbunden• Hochzeitsschmuck • Taufe • Trauerbinderei
• Dekorationen • Tischschmuck • Sträuße u.v.m.
Alles was Ihren Garten und Haus schöner macht.
Ich, Rosi Schlosser, freue mich auf Ihren Besuch 

und wünsche Ihnen einen Engel der Ihre Hand hält.
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 10.00 – 14.00 Uhr

Do., Fr. 10.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

E-Mail: rosige-zeiten@gmx.de

TELEFON
0906 12515 55
0152 04 84 93 92

Natürlich
kann alles

im Geschäft
probiert
werden!

Der Weinbär
Weine und Bären

Wein und Sekt
Whisky
Cognac
Rum
Rieser Kräuterlikör
Montag geschlossen

Dienstag bis Freitag 10 bis 12 und 14 bis 18 Uhr
Samstag 10 bis 13 Uhr 

Sonnenstraße 11, 86609 Donauwörth
Tel. (0906) 9 99 98 53, Fax (0906) 9 99 98 54

Raumausstatter mit tollen Deko-Ideen
Die im Jahr 2005 gegründete Firma Wohnraumgestaltung
DEKO Gisela Herzog hat sich zu einem wahren Geheimtipp ent-
wickelt. Als gelernte Dekorateurin und geprüfte Gardinenfach-
beraterin mit jahrelanger Erfahrung lässt die Inhaberin ihre
Kenntnisse aus dem gestalterischen Bereich in die umfangrei-
che Kundenberatung einfließen. Mit Fachkompetenz findet die
Beratung dort statt, wo es am Effektivsten ist, in Ihren Räumen.
Einen Termin sollte man vorher telefonisch unter 09 06-23 6 45
vereinbaren. 

Aus dem gesamten Produktesortiment

GARDINEN, MÖBEL- und DEKOSTOFFE
GARDINENSTANGEN und WOLLTEPPICHE

RAFFROLLO und FLÄCHENVORHÄNGE
PLISSEE, JALOUSIEN und LAMELLEN

MARKISEN und MARKISENTUCHWECHSEL
SICHT- und INSEKTENSCHUTZ

KISSEN und  SITZAUFLAGEN aus FILZ

wird individuell nach Kundenwunsch maßgefertigt. 

Selbstverständlich gehört zu jeder Neuausstattung eine sau-
bere und zuverlässige Montage sowie ein Service nach der
Lieferung solange es der Kunde wünscht. Das Ziel von DEKO
Gisela Herzog sind pflegeleichte und preislich solide Fenster-
dekorationen, die den Kunden mit Qualität und Funktionalität
über viele Jahre erfreuen.

TEL.+FAX 09 06-2 36 45
MOBIL 01 51-10 64 29 56
E-MAIL herzog.don@t-online.de
w w w. de ko -he r zog . de

VEREINBAREN SIE IHREN BERATUNGSTERMIN

BERATUNG IN IHREM HAUS 
DAMIT ALLES RICHTIG PASST

mailto:rosige-zeiten@gmx.de
mailto:herzog.don@t-online.de
http://www.deko-herzog.de
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Gabriele Feistle (27)
» Donauwörth ist meine Heimat und ich 
fühle mich dem Städtchen sehr verbunden. 
Mit meinem Freundeskreis genieße ich vor 
allem die schöne Innenstadt. «

Werner-Egk-Musikschule

Seit jeher nimmt die Kultur einen wich-
tigen Stellenwert im öffentlichen Leben 
Donauwörths ein. Dazu leistet die Werner-
Egk-Musikschule seit Jahrzehnten einen 
wichtigen Beitrag, indem sie vor allem die 
Jüngsten zum eigenen Musizieren ermun-
tert und deren Talente fördert. 

Den vielfältigen Wünschen nach musi-
kalischer Betätigung kann die Schule mit 
einem umfassenden Fächerangebot nach-
kommen. Die Palette reicht vom Musik-
garten für Babys und Kleinkinder über die 
musikalischen Grundfächer, Gesang, In-
strumentalbildung bis hin zur gezielten 
Spitzenförderung junger Talente. Zahlrei-
che Preisträger bei Landes- und Bundes-
wettbewerben zeugen von der Leistungsfä-
higkeit der Werner-Egk-Musikschule.

Der Musikgarten kann bereits mit Babys 
ab circa sechs Monaten 
besucht werden. Das be-
gleitende Elternteil über -
nimmt dabei die Vermitt-
lerrolle zwischen Klein-
kind und Lehrkraft. Mit 
zunehmendem Alter er-
langen die Kinder immer 
mehr Selbständigkeit, was 
auch in der Umsetzung in 
Liedern, Tänzen, Spielen 
und szenischen Darstel-
lungen aufgenommen 
wird. In der musikali-
schen Frühförderung (für 
4- bis 6-Jährige) werden 
bereits elementare Kennt-
nisse der Notenlehre ver-
mittelt.

Vor drei Jahren startete 
das innovative Projekt 
„Jedem Kind ein Instru-
ment“ (JeKI), das es al-
len Grundschulkindern 
in der Stadt ermöglicht, 
sehr kostengünstig ein 
Instrument zu erlernen. 

Das Projekt erstreckt sich von der 1. bis 
zur 4. Klasse. In der 1. Klasse erhält jedes 
Kind im Klassenverband Unterricht in der 
Blockfl öte oder dem Glockenspiel. In der 
2. Klasse werden im Instrumentenkarus-
sell alle Instrumente des Fächerangebotes 
durch Musikschul-Lehrkräfte vorgestellt 
und können von den Kindern ausprobiert 
werden. In der 3. und 4. Klasse kann das 
Kind das Wunschinstrument dann an 
seiner Grundschule zeitnah zum Schul-
unterricht bei einer Lehrkraft der Musik-
schule im Gruppenunterricht erlernen.

Mittlerweile hat JeKI übrigens auch in 
anderen bayerischen Städten Nachahmer 
gefunden. Alle Informationen gibt es auf 
der neuen Webseite www.jeki-bayern.de.

Natürlich können an der Werner-Egk-
Musik schule alle Instrumente auch von 
Beginn an erlernt werden. Die 22 quali-
fi zierten Musiklehrer sowie eine Musik-

therapeutin sorgen für 
eine zeitgemäße, indivi-
duelle und kompetente 
Ausbildung. Ensembles 
wie die Rockband, das 
Hol zbl ä s eren semble, 
das Brass-Quintett, das 
Streicher ensemble, das 
Vororchester und das 
neue Start-Orchester 
Musikkids bieten viel-
fältige Möglichkeiten 
des Zusammenspiels. 

Seit dem Jahr 2011 be-
schreitet die Werner-
Egk-Musikschule zudem 
neue Wege mit dem 
Fachbereich Musikthe-
rapie. Kindern mit Be-
einträchtigung oder Ver-
haltensauffäl l igkeiten 
soll damit eine Chance 
zur Erweiterung ihrer 
Ausdrucksmöglichkei-
ten und zum kreativen 
Umgang mit der Musik 
gegeben werden. 

Werner Egk

Die Donauwörther Musikschule trägt 
den Namen des im Stadtteil Auch-
sesheim geborenen Komponisten 
Werner Egk, der im Jahr 2011 seinen 
110. Geburtstag feiern würde. An den 
prominenten Ehrenbürger der Stadt 
erinnern neben der Musikschule heute 
noch der Zaubergeigenbrunnen an 
der Promenade und die Werner-Egk-
Begegnungsstätte.

  Große Kreisstadt 
Donauwörth

Musikschulverwaltung im Rathaus
Rathausgasse 1
86609 Donauwörth

Ansprechpartnerin: Martina Rieger

Telefon: 0906 789-141
Telefax: 0906 789-149
E-Mail: martina.rieger@
donauwoerth.de

Schule: Jennisgasse 8
Schulleiter: Josef Basting

Telefon: 0906 23743
Telefax: 0906 23744
E-Mail: stadtmusik@mnet-mail.de

http://www.jeki-bayern.de
mailto:stadtmusik@mnet-mail.de
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Wir eröffnen Perspektiven
Sichern Sie sich Ihren Wettbewerbsvorsprung mit den
Beruflichen Fortbildungszentren der Bayerischen Wirtschaft (bfz) gGmbH

Maßgeschneiderte Fortbildungen
Produktion / Technik
– SPS-Techniker, Hydraulik, Pneumatik, E-Pneumatik, CAD, Staplerschein
– Ausbildung zur Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten
– Das     Donauwörth ist DVS-Kursstätte in den Schweißverfahren E, MAG, WIG und
autogenes Schweißen für Rohr und Blech.
Prüfungen sind nach Terminabsprache fortlaufend möglich.

Organisation / Verwaltung
– Rhetorik, Projektmanagement, Moderationstraining
– Schulung und Prüfung sämtlicher Module des ECDL (Europäischer Computerführerschein).
Der ECDL ist bei vielen Arbeitgebern eine Einstellungsvoraussetzung bei Bewerbungen.

Fremdsprachencenter FSC
Lernen Sie Englisch, Spanisch, Französisch, Russisch in Kleingruppen und mit mutter-
sprachlichen Trainern.

Informieren Sie sich bei uns bfz Donauwörth · Reichsstraße 51 · 86609 Donauwörth
Tel.: (09 06) 70 55 40-10 · Fax: (09 06) 70 55 40-20 · www.don.bfz.de

Berufliche Fortbildungszentren der Bayerischen Wirtschaft gemeinnützige GmbH

Die Beruflichen Fortbildungszentren der Bayerischen Wirtschaft gGmbH Donauwörth
ist seit mehr als 25 Jahren ein fester Bestandteil der beruflichen Weiterbildung für Privatkun-
den und Unternehmen in Donauwörth und den Landkreisen Donau-Ries und Dillingen.

„Unter dem Motto: Unternehmen beraten – Prozesse begleiten – Fachkräfte qualifizieren, arbeitet die
bfz gGmbH Donauwörth seit Jahren erfolgreich mit den regionalen Betrieben und Unternehmen zusammen.“
erläutert Frau Birgit Bayartz (Bildungsberaterin), denn „neue Technologien und technische Anwendungsformen
entstehen in immer kürzeren Entwicklungszeiten.“ Weiter ergänzt Frau Steffi Gerull (Bildungsberaterin): „Um Unter-
nehmen dabei zu unterstützen, ihre Mitarbeiter so zu qualifizieren, dass sie den Anforderungen der Arbeitsplät-
ze von morgen gewachsen sind, bietet die bfz gGmbH technische Weiterbildung in verschiedenen fachlichen
Bereichen an. Das umfangreiche Spektrum an Aus- und Weiterbildung reicht von der Nachqualifizierung für An-
und Ungelernte über unterschiedliche Fort- und Weiterbildung für Facharbeiter bis zu Aufstiegsqualifizierung
zum Meister oder Techniker. Dabei stehen Formate von der Eintagsschulung bis zum Lehrgang mit anerkann-
tem Zertifikat zur Verfügung.“
„Zusätzlich bieten wir ein breites Fortbildungsspektrum mit Angeboten zu Führungskompetenzen, Sprachen,
EDV sowie spezielle Fortbildungen für Auszubildende und berufsbegleitende Weiterbildungen runden unsere
Produktpalette ab“ betont Frau Bayartz.

Bildungsprämie und Bildungssparen
Im Auftrag des Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF) berät die bfz gGmbH kostenlos und
individuell über das passende berufliche Weiterbildungsangebot, den Prämiengutschein und das Weiterbildungs-
sparen.
Die eigens geschulte Beraterin Anastasia Schock informiert über persönliche Weiterbildungsmöglichkeiten für
Beschäftigte, Berufsrückkehrer, Mütter und Väter in Elternzeit sowie Selbstständige.
„Mit dem Prämiengutschein übernimmt der Bund 50 Prozent der Weiterbildungskosten, maximal jedoch 500
Euro, wenn das Einkommen eine bestimmte Höhe nicht übersteigt.“ Erklärt Frau Schock und führt weiter aus:
„Mit dem Weiterbildungssparen kann, einkommensunabhängig, die Weiterbildung über die Entnahme aus
angespartem Guthaben mit der Arbeitnehmersparzulage finanziert werden.“

http://www.don.bfz.de


Sport und Freizeit

In Donauwörth treffen charakteristische 
Landschaften aufeinander: die steilen Hän-
ge des Frankenjuras, die sanften Hügel der 
Schwäbischen Alb, die Flusslandschaften 
von Donau- und Lechebene sowie die Na-
turparks Altmühltal und Augsburg West-
liche Wälder. Diese Vielfalt lockt alle Ge-
nerationen zu einer abwechslungsreichen 
Freizeitgestaltung an der frischen Luft. Ob 
Wandern, Radelspaß, Wassersport oder 
eine gepfl egte Runde Golf – Familien kom-
men hier ebenso wie Freizeitsportler voll 
auf ihre Kosten.

Das Wandern hat in Donauwörth lange 
Tradition – mehrere Fernrouten kreuzen 
bereits seit Jahrhunderten das Stadtge-
biet. Dazu gehören unter anderem meh-
rere Jakobus-Pilgerwege. Insgesamt lockt 
ein einhundert Kilometer langes Netz von 
markierten Wanderwegen. Kein Wunder, 
dass die Stadt als Ausgangspunkt für ausge-
dehnte Wandertouren in den letzten Jahren 
immer beliebter geworden ist. 

Namhafte Fernwege wie die „Deutsche 
Donau“, die „Romantische Straße“ und 
die alte Römerstraße „Via Claudia Augus-
ta“ verlaufen durch die Region und lassen 
die Herzen von Radfahrern höher schlagen. 

In Donauwörth gibt es sowohl leichte Fa-
milien- oder Seniorenwege in der Ebene 
des Donau-Lech-Tales als auch sportliche 
Varianten entlang der Hügellandschaft der 
Schwäbischen Alb. Und wer eine besonde-
re Herausforderung sucht, der wagt sich an 
die Steilhänge des Frankenjuras.

Auf Entdeckungsreise können Naturbegeis-
terte auch auf Donauwörths Flüssen gehen. 
Aus einer kleinen Fischerinsel in der Wör-
nitz entstanden, lebt die Stadt seit jeher mit 
dem Wasser. Heute können sich Bootswan-
derer, die die Natur schätzen und schützen,  
auf Touren durch reizvolle Landschaften 
begeben. Als Geheimtipp werden die „His-
torischen Zillenfahrten“ gehandelt, die für 
Gruppen nach Voranmeldung durchgeführt 
werden. Auch Angelfreunde schätzen die 
zahlreichen fi schreichen Gewässer in der 
Region. Als Extra-Service bereiten viele Un-
terkunftsbetriebe Ihren Fang nach Abspra-
che auch gerne für Sie zu.

Noch eine weitere Trendsportart hat Do-
nauwörth erobert: Um das „Gut Leder-
statt“ und den „Schießerhof“ entstand auf 
einer Fläche von 92 Hektar der Golfpark 
Donauwörth-Gut Lederstatt. Ein grandio-
ser Platz „voller Action“, wie die Fachpresse 
schreibt, der zu Recht zu den besten Anla-
gen Bayerns gerechnet wird.
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Wie in Venedig ...

Als „Donauwörther Geheimtipp“ wird 
seit Jahren die historische Zillenfahrt 
gehandelt. Auf kleinen fl achen Booten, 
die an venezianische Gondeln erinnern, 
unternehmen Sie dabei eine romanti-
sche Zillenfahrt rund um die Altstadtin-
sel Ried. Die Zillenfahrt kann nur nach 
Voranmeldung durchgeführt werden.

Weitere Informationen und 

 Führungsangebote fi nden Sie unter
www.donauwoerth.de

Rosi Schlosser (Chefi n des Blumen-
ladens „OH-LA-LA“)
»Ich bin gebürtige Donauwörtherin und lie-
be meine Kunden, die in meinem Blumenla-
den in der Sonnenstraße nicht nur Blumen, 
sondern auch Deko und Accessoires kaufen 
können. «

http://www.donauwoerth.de
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http://www.premium-fit-spa.de
mailto:info@premium-fit-spa.de


Gesundheit und SozialesGesundheit und Soziales

Die medizinische Versorgung ist in jedem 
Lebensalter eine wichtige Frage der Le-
bensqualität und damit auch der Standort-
entscheidung. In Donauwörth fühlen sich 
alle Generationen heimisch und für alle ist 
bestens gesorgt. Die Stadt verfügt über eine 
wohnortnahe Versorgung mit Allgemein- 
und Fachärzten, über das leistungsfähige 
Angebot der Donau-Ries-Klinik sowie über 
zahlreiche Beratungsstellen und vielfältige 
Hilfsangebote für die unterschiedlichsten 
Lebenslagen. 

Vor allem die äußerst aktiven Sozialverbän-
de tragen in unserer Stadt dazu bei, dass 
sich Menschen in besonderen Lebenslagen 
nicht allein gelassen fühlen. So betreibt 
die Caritas zum Beispiel einen ambulanten 

Pfl egedienst und bietet betreutes Wohnen 
an. Außerdem zählen allerhand Beratungs-
angebote ebenso wie besondere Projekte zu 
ihrem Repertoire – zum Beispiel das „Koch-
buch für den kleinen Geldbeutel“. Auch 
VdK und Arbeiterwohlfahrt zeichnen in 
Donauwörth immer wieder für zahlreiche 
Veranstaltungen verantwortlich. Zur bes-
seren Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
trägt die Arbeiterwohlfahrt außerdem mit 
dem Kinderhort bei, der eine Betreuung für 
Schulkinder bis 14 Jahre bietet.

In Not geratene Menschen unterstützt eine 
ganz besondere Einrichtung: die Stiftung 
„Donauwörther Bürger in Not“. Eine priva-
te Initiative legte bereits 1990 den fi nanzi-
ellen Grundstock für die örtliche Stiftung. 

Bruno Grafenauer (52) 
» Ich bin vor vier Jahren nach Donauwörth 
gezogen, weil ich hier eine barrierefreie 
Wohnung gefunden habe. Zudem ist das 
 Donauwörther Freizeitangebot toll. «
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Dank zahlreicher Zustiftungen erhöhte 
sich dieses Grundstockvermögen seitdem 
auf über eine Million Euro – die Zinsen 
aus diesem Betrag werden regelmäßig 
dazu verwendet, Donauwörther Bürgern 
zu helfen, die unverschuldet in Not gera-
ten sind. Dabei werden die Mittel auf Ent-
scheidung einer Jury verteilt, die sich aus 
vier Vertretern sozialer Körperschaften 
und dem Oberbürgermeister zusammen-
setzt. Bis Mitte 2011 konnte so bereits 
über 900 Personen mit einer Summe von 
rund 520.000 Euro unbürokratisch ge-
holfen werden. 

Sie möchten die Stiftung „Donauwörther 
Bürger in Not“ unterstützen? Unter dem 
Kennwort „Bürger in Not“ sind Spenden-

einzahlungen auf eines der Konten jeder-
zeit möglich. Ihre Spende kommt zu 100 
Prozent den notleidenden Mitbürgern Do-
nauwörths zugute. Nähere Informationen 
und die Kontodaten fi nden Sie unter www.
donauwoerth.de unter der Rubrik „Genera-
tionen, Gesundheit, Soziales“.

Dem Miteinander der Generationen hat 
sich das Mehrgenerationenhaus gewid-
met. Das bundesweite Aktionsprogramm 
der Mehrgenerationenhäuser wurde vom 
Bundesministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend ins Leben gerufen. Das 
Programm überträgt das Prinzip der Groß-
familie auf die moderne Gesellschaft und 
ermöglicht das selbstverständliche „Geben 
und Nehmen“ von Menschen mit unter-
schiedlichem Lebensalter auch im öffent-
lichen Raum. Ziel des Aktionsprogramms 
ist es, den Zusammenhalt der Generationen 
auch außerhalb der Familie wieder zu akti-
vieren und langfristig zu stärken.

Das Mehrgenerationenhaus befi ndet sich 
in Trägerschaft der Großen Kreisstadt Do-
nauwörth und konnte im Jahr 2008 mit 
einer großen Feier offi ziell eröffnet wer-
den. Für die Anfangszeit sind die Räum-
lichkeiten des Mehrgenerationenhauses in 
einem Containeranbau an die Sebastian-
Franck-Schule angegliedert worden. Diese 
Container bieten einen direkten Zugang 
zur Schule und einen barrierefreien Zu-
gang von außen. Das Mehrgenerationen-
haus setzt neue Impulse für die Parkstadt 
und darüber hinaus; es werden bestehende 
Strukturen gestärkt und die verschiedenen 
Akteure vor Ort vernetzt. 

Das Mehrgenerationenhaus besuchen 
derzeit im Durchschnitt über fünf-
zig Menschen pro Tag. Neben diversen 
Sprachkursen wird hier zum Beispiel eine 
fl exible Kinderbetreuung angeboten. Gro-
ßer Beliebtheit erfreuen sich außerdem 
die Angebote des Offenen Treffs wie zum 
Beispiel das Mütter-Frühstück und der 
Kurs „So kocht die Parkstadt“. Neugierig 
geworden? Dann surfen Sie doch einmal 
vorbei: www.mehrgenerationenhaeuser.
de/donauwoerth. Hier fi nden Sie stets die 
aktuellen Öffnungszeiten und Aktionen. 
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Mehrgenerationenhaus

Mehrgenerationenhaus Donauwörth 
Sebastian-Franck-Volksschule
Perchtoldsdorfer Str. 13
86609 Donauwörth - Parkstadt

Telefon: 0906 7006519
Telefax: 0906 7056768
mobil: 0173 8850017

www.mehrgenerationenhaeuser.de/
donauwoerth

Öffnungszeiten:

Montag  
08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag  
12:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Mittwoch  
08:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Donnerstag 
12:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag 
08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Für Termine und Vermietungen steht 
Ihnen das Mehrgenerationenhaus-
Team auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten zur Verfügung.
Bitte rufen Sie uns an.

Stiftung „ Bürger in Not“

Sparkasse Donauwörth

BLZ 722 501 60
Kto.Nr. 190 001 065

Raiffeisen Volksbank 

Donauwörth eG
BLZ 722 901 00
Kto.Nr. 3 200 140

Hypovereinsbank Donauwörth

BLZ 722 200 74
Kto.Nr. 4 506 189

Postbank München

BLZ 700 100 80
Kto.Nr. 25 985 808

http://www.donauwoerth.de
http://www.donauwoerth.de
http://www.mehrgenerationenhaeuser
http://www.mehrgenerationenhaeuser.de/donauwoerth
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Praxis für Ergotherapie – Klemens und Birgit Strobel

• Neurologisches Training (Bobath)

• Handtherapie

• Motorische Trainingstherapie (MT, Perfetti)

• Wahrnehmungsschulung (auditiv, visuell)

• Entwicklungsstörungen (SI)

• Konzentrationstraining (MKT)

Hindenburgstr. 18 · 86609 Donauwörth · Telefon 09 06/2 33 92 · www.ergotherapie-strobel.de

http://www.ergotherapie-strobel.de
mailto:buergerspital.donauwoerth@t-online.de
http://www.donauwoerth.de
http://www.sanktjohannes.com
mailto:info@sanktjohannes.com
mailto:wlbm@sanktjohannes.com
offenehilfen@sanktjohannes.com
http://www.ergotherapie-sommer.de
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Älter werden in Donauwörth

Deutschland wird älter. Lag vor 150 Jah-
ren die Lebenserwartung eines Menschen 
noch bei unter 40 Jahren, werden heute 
geborene Mädchen durchschnittlich 80, 
Jungen 75 Jahre alt. In Donauwörth stellen 
Senioren derzeit rund 20 Prozent der Ge-
samtbevölkerung und zahlreiche Gruppen, 
Vereine und Institutionen haben es sich zur 
Aufgabe gemacht, ihnen einen möglichst 
angenehmen Lebensabend in der Stadt zu 
verschaffen.

Als eine Arbeitsgemeinschaft der in der Se-
niorenarbeit tätigen Akteure hat sich der 
„Seniorenbeirat der Stadt Donauwörth“ 
zusammengefunden. Er arbeitet überpar-
teilich und überkonfessionell und hat es 
sich zur Aufgabe gemacht, sich für die Be-
lange der älteren Menschen in Donauwörth 
einzusetzen. In den acht Jahren seines 
Bestehens hat der Seniorenbeirat bereits 
eine Reihe von Aktionen ins Leben geru-
fen, die sich bei den älteren Mitbürgern 
großer Beliebtheit erfreuen. Dazu zählen 

unter anderem die jährlich im November 
stattfi ndenden Sonntagskonzerte bei Kaffee 
und Kuchen mit dem Donauwörther Salon-
orchester oder die Frühlingskonzerte mit 
der Stadtkapelle. 

Auch wenn sich viele Menschen bis ins 
hohe Alter einer guten Gesundheit erfreu-
en, kann es zum Beispiel nach Stürzen oder 
chronischen Krankheiten vorkommen, dass 
Krankenpfl ege in einem Umfang notwen-
dig wird, die Angehörige nicht bewältigen 
könnten. Dann kommt der Umzug des Pa-
tienten in eine stationäre Pfl egeeinrichtung 
in Betracht. „Liebevolle Pfl ege, geprägt von 
Menschlichkeit“, hat sich das Bürgerspital 
auf die Fahnen geschrieben. Die Spitalstif-
tung wird von der Stadt Donauwörth ver-
waltet. Alle notwendigen Einrichtungen 
wie zum Beispiel Apotheken befi nden sich 
in unmittelbarer Umgebung. Zudem ver-
fügt das Bürgerspital über einen „Rüstigen-
bereich“ für Senioren, die nur über einen 
geringen Pfl egebedarf verfügen oder die 
Leistungen nur vorübergehend bei einer 
Krankheit in Anspruch nehmen wollen.

Als Anlaufstelle für den Senioren-
beirat gilt das Büro des Ober-
bürgermeisters. Ansprechpartnerin ist 
Iris Zerfaß unter der Nummer 0906 
789-102. Der  Seniorenbeirat trifft sich 
alle drei Monate zu seinen Beratun-
gen im Sitzungssaal des Rathauses.

Kapellstraße 42
86609 Donauwörth

Telefon 0906 29990210
Telefax 0906 29990212

info@maximilium-apotheke.de
www.maximilium-apotheke.de

Öffnungszeiten:

Montag – Freitag
8.00 – 19.00 Uhr

Samstag
9.00 – 13.00 Uhr

Sehtest für alle 
Führerscheinklassen

Untersuchung für alle 
Führerscheinbewerber

Verkehrsmedizinische
Gutachten

Stapler- und Kranfahrer, 
Aus- und Fortbildung

Ausbildung gem. der
Berufskraftfahrer-
Qualifikations-Verordnung
(BKrFQV)

Erste Hilfe 
Aus- und Fortbildung

�

�

�

�

�

�

SCHÜTZENRING 12
86609 DONAUWÖRTH

TEL. 0906 / 23780

E-Mail: info@amds.de
Internet: www.amds.de

donauwörth

wegweiser 
und ratgeber
für senioren und deren angehörige

2. Auflage

Erich Spreng (64) mit Hund Jacky (9)
» Ich wohne schon seit meiner Geburt in 
 Donauwörth. Besonders gefallen mir die 
vielen Grünflächen zum „Gassigehen“. Auch 
die Hundeklo-Tüten-Aufsteller der Stadt 
 finde ich prima! «

mailto:info@maximilium-apotheke.de
http://www.maximilium-apotheke.de
mailto:info@amds.de
http://www.amds.de
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Das sanfte Bewegungsprogramm 
zur Gehirnentfaltung für Ihren Erfolg

Birgit Proske
LifeKinetikTrainerin

Friedhofstraße 11 
86637 Binswangen
Tel. 082 72.99 46 00
mobil 0173.54 53 164
email: birgitpro66@gmx.de 

Gehirntraining durch gezielte Bewegung

Kinder sollen lernen, Jugendliche ihre Persönlichkeit finden, 
Erwachsene Beruf und Familie unter einen Hut bringen, Se-
nioren geistig fit bleiben und Sportler Leistung bringen. Alles 
große Aufträge: „Mit LifeKinetik, dem sanften Bewegungs-
programm zur Gehirnentfaltung sind diese zu erfüllen“, 
meint die Binswangerin Birgit Proske. „Mit dem Programm 
wird man in vielen Bereichen des täglichen Lebens leistungs-
fähiger, selbstbewusster und macht weniger Fehler. Dabei 
spielt es keine Rolle, ob der Übende fünf oder 85 Jahre alt 
ist.“ Die lizenzierte Trainerin verspricht: „Fast jeder verbes-
sert sich bei einem nur einstündigen Training pro Woche 
bereits nach kurzer Zeit in den Bereichen Selbstbewusstsein, 
Erinnerungsfähigkeit, Stressresistenz, Fröhlichkeit, Konzen-
tration, schulische Leistungen und mehr.“ 

In verschiedenen, wissenschaftlichen Studien wurde die 
Wirksamkeit des Trainings bereits nachgewiesen. Hochleis-
tungssportler aus den Bereichen Ski Alpin, Biathlon, Fußball, 
Eishockey oder Golf wenden Life Kinetik bereits erfolgreich 
an. Immer mehr Schulen haben Life-Kinetik-Angebote. Und 
zunehmend erkennen auch Unternehmen den enormen Nut-
zen von Life Kinetik im Bereich betriebliches Gesundheits-
management. Birgit Proske schult Kinder, Erwachsene und 
rekonvaleszente Patienten. Außerdem bietet sie Vorträge, 
Schnupperstunden und -kurse für Unternehmen an, die Life 
Kinetik kennenlernen möchten.

Naturheilpraxis
Elvira Sporr

Am Kaibach 1
86609 Donauwörth

Telefon: 09 06 / 9 99 94 03
Telefax: 09 06 / 9 99 94 04

E-Mail: Praxis@nhp-elvira-sporr.de
Internet: www.nhp-elvira-sporr.de

➣ Wirbelsäulentherapie nach Dorn
➣ Chiropraktik nach Ackermann
➣  Homöopathie
➣  Ohrakupunktur
➣  Schädelakupunktur nach Yamamoto
➣  Holopathie (Quint Systeme)
➣  Induktionsstrombehandlung (Rehatron)

Termine nach telefonischer Vereinbarung

mailto:birgitpro66@gmx.de
mailto:Praxis@nhp-elvira-sporr.de
http://www.nhp-elvira-sporr.de
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Donau-Ries-Klinik 
Donauwörth

Die Donau-Ries-Klinik Donauwörth ist 
ein Krankenhaus der Grundversorgung. 
Zusammen mit der Klinik Oettingen und 
dem Stiftungskrankenhaus Nördlingen ge-
hört sie zum Klinikverbund „Donau-Ries-
Kliniken“. Der 1996 in Betrieb genommene 
Klinikneubau umfasst 265 Planbetten und 
bietet eine patientenorientierte, modern 
ausgestattete medizinische Versorgung. Um 
die Ausbildung von qualifi ziertem Pfl ege-
personal kümmert sich die angegliederte 
Berufsfachschule für Krankenpfl ege mit 60 
Ausbildungsplätzen. 

Das Krankenhaus arbeitet eng mit dem Ku-
ratorium für Dialyse und Nierentransplan-
tation, Neu Isenburg, zusammen, das an 
der Klinik ein Dialysezentrum mit 19 Plät-
zen betreibt. Auch Computertomographie 
(CT), Kernspintomographie (MRT), Nu-
klearmedizin (NUK) und konventionelles 
Röntgen stehen in Kooperation mit einer 
örtlichen Praxisgemeinschaft für Radiologie 

und Nuklearmedizin am Haus zur Verfü-
gung. Des Weiteren ist eine Fachklinik für 
allgemeine Psychiatrie und Psychotherapie 
des Bezirks Schwaben im Haus integriert. 
Die Klinik gliedert sich in die Bereiche Kri-
seninterventionsstation (16 Betten), Tages-
klinik (20 Betten) und Institutsambulanz.

Die hohe Qualität der medizinischen Ver-
sorgung in der Klinik wurde erst kürzlich 
durch externe Überprüfung erneut bestä-
tigt: Nach dem Brustzentrum und dem 
gynäkologischen Krebszentrum hat sie im 
Jahr 2010 nun von der Deutschen Krebs-
gesellschaft auch die Zertifi zierung zum 
Darmkrebszentrum erhalten. 

Diese Zertifi zierung zum „Zentrum“ impli-
ziert die Bündelung aller Fachkompeten-
zen, die zur Behandlung von Darmkrebs 
nötig sind, also zum Beispiel der Onkolo-
gie, der Radiologie und der Chirurgie. So-
mit kann für die Patienten eine optimale 
Behandlung und Qualität gewährleistet 
werden – denn für sie befi nden sich alle 
Ansprechpartner gebündelt an einem Ort.

• Logopädin

• Castillo-Morales®-
Therapeutin

Jennisgasse 7
86609 Donauwörth

Tel. 09 06/7 06 82 24 50

Donau-Ries-Klinik 

 Donauwörth

Neudegger Allee 6
86609 Donauwörth

Telefon: 0906 782-0

www.donkliniken.de

http://www.donkliniken.de


TourismusTourismus
Am Schnittpunkt von Donau und Romantischer StraßeAm Schnittpunkt von Donau und R

Donauwörth liegt touristisch zentral am 
Schnittpunkt von Deutschlands berühm-
testen Ferienstraßen. Die „Romantische 
Straße“ von Würzburg bis Füssen und die 
Route der „Deutschen Donau“ von Donau-
eschingen bis Passau treffen hier aufeinan-
der. Beliebte überregionale Tourismusrou-
ten wie die „Via Claudia Augusta“ oder die 
„Jakobus-Pilger-Wege“ geben sich in Do-
nauwörth ein Stelldichein.

Die aufstrebende Entwicklung Donau-
wörths als attraktiver und innovativer Wirt-
schaftsstandort macht sich im touristischen 
Bereich der Großen Kreisstadt bemerkbar. 
Donauwörth hat sich im Tourismus klar 
positioniert und vermarktet sich als moder-
ne Stadt mit reichen historischen Wurzeln.

Charakteristisch unterschiedliche Land-
schaftsstriche umgeben die Donaustadt 
und verleihen ihr einmaligen Charme:

   die sanften Hügel der Schwäbischen Alb
   die steilen Hänge des Frankenjuras
   der geologisch interessante Meteoriten-

krater Ries
   die Flusstäler von Wörnitz, Lech und 

 Donau

Durch die geschichtsträchtige und kunst-
historische Attraktivität Donauwörths, ih-
ren herausgeputzten Häusern, schmucken 
Straßenzügen, interessanten Einrichtungen 
und pfi ffi gen Angeboten punktet die Stadt 
auf dem Sektor des Tagestourismus. Weit 
über 500.000 Tagesgäste machen in je-

Donauwörther 
Jahreskreislauf

Januar  

Neujahrskonzert
Traditionelle Sebastianifeier des 
Schützengaues Donau-Ries

Februar

Großer Faschingsumzug
Tandlerfasching (Rosenmontag)

März

Donauwörther Sportgala
Ostereiermarkt

März/April

Donauwörther Kultur-Frühling

April/Mai

Kinder-Kulturtage

Mai

Traditioneller Maimarkt
Tourismus-Saison-Eröffnung

46



47

Tourismus
Am Schnittpunkt von Donau und Romantischer StraßeRomantischer Straße

Juni/Juli

Donauwörther Inselfest mit Fischerste-
chen (alle zwei Jahre, 2012, 2014 etc.) 
Traditioneller Schiffer- und Fischerwett-
kampf auf der Wörnitz

Juli  
Schwäbischwerder Kindertag
Farbenprächtiges Kinderfest
Über 1000 Kinder spielen in histo-
rischen Kostümen die Reichs- und 
Stadtgeschichte Donauwörths im 
Turnus von zwei Jahren mit großem 
 Historienspiel

Donauwörther Reichsstraßenfest 
(alle zwei Jahre, 2013, 2015 etc.) – 
Bürgerfest zwischen Tradition und 
Moderne

Oktober  
Donauwörther Kulturtage 

Oktober (2. Wochenende)  
Traditioneller Herbstmarkt

November  
Große Nordschwäbische
Kunstausstellung im Zeughaus mit 
Verleihung des Kunstpreises

November/Dezember

Kinder & Klassik

Dezember 

Donauwörther Weihnacht
Donauwörther Krippenweg
Romantischer Weihnachtsmarkt auf 
der Insel Ried

Adventsserenaden vom Turm des 
Liebfrauenmünsters

Detaillierter Veranstaltungskalen-

der unter www.donauwoerth.de

dem Jahr in der ehemals Freien Reichsstadt 
Halt. Autoreisende, Rad- und Wandertou-
risten, Tagungsteilnehmer, Monteure, Ge-
schäftsreisende, Kulturinteressierte, Golfer 
und Wohnmobilisten trifft man hier in den 
kulturellen Einrichtungen, den Sport- und 
Freizeitstätten, den Kirchen, Museen, Ho-
tels und Restaurants an.

Hunderte von Busgruppen nutzen jährlich 
die über 40 verschiedenen Führungsange-
bote der Tourist-Information und der Do-
nauwörther Museen:

   Historische Stadtführungen
   Turmführungen
   Themenführungen zu den Fuggern, zu 

Napoleon und zur Donau

   Mystische Führungen zum geheimnis-
vollen Donauwörth
   Kunsthistorische Führungen 
   Kirchenführungen
   Museumsführungen
   Kinder- und Familienführungen
    Aktivführungen mit dem Rad, zu Fuß, 

mit dem Boot
   Betriebsbesichtigungen
   Historische Zillenfahrten
   Busrundfahrten und Exkursionen
   Weihnachtsspaziergänge
   Krippenwegführungen

Die Städtische Tourist-Information Donau-
wörth ist bei der Organisation eines indi-
viduellen Gruppenprogrammes behilfl ich, 
hält detaillierte Bewirtungsvorschläge der 

http://www.donauwoerth.de
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Kapellstraße 12
Donauwörth

� 09 06/15 53
Exklusiv Heimservice 

täglich von 11 – 14 und 17 – 24 Uhr
Bestellannahme ab 10.30 und ab 16.30 Uhr

Biergarten im Hof
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· Verschiedene Pizzas 
(klein und groß)

· Auf Wunsch Holzofenpizza
· Spaghetti
· Nudelspezialitäten
· Fisch- und Fleischgerichte
· Eisspezialitäten aus 
eigener Herstellung

· Kuchen
Auf Ihren Besuch freut sich 
Familie Stabile.

13
Jahre

Täglich wechselnde neue italienische Spezialitäten

Alle Gerichte auch zum Mitnehmen.
Warme Küche durchgehend 11 – 1 Uhr
Geöffnet täglich 10 – 1 Uhr.
Terrasse direkt an der Wörnitz.

Telefon (09 06) 9 99 92 66
Fax (09 06) 9 99 92 77 · Fischerplatz 1 · 86609 Donauwörth

Besuchen Sie auch unser Restaurant ROMANA in Oettingen

www.raf fael lo-donauwoer th.de

Cartagena
Die besondere Pilsbar für Jung und Alt

Sonnenstr. 14 · 86609 Donauwörth · Tel.: 0906 / 22165
Montag – Donnerstag ab 14 Uhr · Freitag – Sonntag ab 10 Uhr

Inh. Gisela Hagedorn

Reichsstraße 44
86609 Donauwörth

Telefon 09 06 / 31 24
Fax 09 06 / 24 31 24

01.10. bis 30.04. 
Freitag  Ruhetag

www.goldener-hirsch-donauwoerth.de
E-Mail: info@goldener-hirsch-donauwoerth.de

http://www.raffaello-donauwoerth.de
http://www.goldener-hirsch-donauwoerth.de
mailto:info@goldener-hirsch-donauwoerth.de
mailto:info@hoteldonau.de
http://www.hoteldonau.de


heimischen Gastronomie bereit und stellt 
Kontakt zum Gästeführer, Museumsguide 
oder Reisebegleiter her.

Über 100.000 Gästeübernachtungen re-
gistriert Donauwörth alljährlich. Seit 2006 
wird Donauwörth überregional mit einer 
einheitlichen Corporate Identity in den 
Segmenten Tourismus, Wirtschaft und Kul-
tur durch die Leiterin der Städtischen Tou-
rist-Information, Ulrike Steger, vermarktet.

Eigene Produktlinien, wie „KinderZeit in 
Donauwörth“ oder „Donauwörther Weih-
nachtsduft“, aber auch zielgruppenorien-
tierte Programme und Angebote sowie inte-
ressante Jahresthemen wurden initiiert und 
sind inzwischen erfolgreich etabliert. Das 
Stadtmaskottchen „Klappi Storch“ ist ein 
liebenswerter Begleiter der Kinder, und ein 
eigenes Donauwörther Bonbon „erzählt“ 
davon, warum die Donauwörther den 
Spitznamen „Mondspritzer“ führen.

Breitgefächert ist auch das Übernachtungs-
angebot der Großen Kreisstadt. Für Do-
nauwörther Gäste stehen über 700 Betten 
in Hotels, Gasthöfen, Pensionen und Pri-
vatzimmern und 111 Betten in der Jugend-
herberge zur Verfügung. Darüber hinaus 
laden Wohnmobil-Stellplätze mit Ver- und 
Entsorgungsmöglichkeit und der Zeltplatz 
am Wörnitzwehr zum Verweilen ein.

Im historischen Ambiente der alten Freien 
Reichsstadt gibt es eine Vielzahl an hüb-
schen Cafés, lauschigen Biergärten und gut 
frequentierten Kneipen. Köstlichkeiten aus 
der berühmten „bayerisch-schwäbischen 
Küche“ oder internationale Spezialitäten 
werden in über 40 Restaurants und Gast-
stuben serviert. 

Und überall heißt es „Herzlich willkom-
men in Donauwörth – Bayerisch-schwä-
bische Donauperle an der Romantischen 
Straße“!
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Tourismus in Kürze

  51 Beherbergungsbetriebe
  886  Betten
  33 Gaststätten
  9 Cafés
  4 Vergnügungslokale und Bistros
  11 Ausfl ugslokale und Biergärten

2010 

  107.371 Übernachtungen
  Über 600.000 Tagesgäste 

Touristische Angebote

  Radeln
  Angeln
  Wandern
  Golfen
   Feste und Kultur
  Gruppenangebote
  Kinderangebote
  Familienfeiern
  E-Bikes u.v.a.m.

Tourist-Information

  Info-System vor der Städt. Tourist- 
Information
  Regelmäßige Stadt-, Turm- und 

 Museumsführungen
  geführte Radtouren und 

 Wanderungen

Große Kreisstadt 
Donauwörth

Städt. Tourist-Information
Rathausgasse 1
86609 Donauwörth
Telefon 0906 789-151 oder 789-152
Telefax 0906 789-159
E-Mail: tourist-info@donauwoerth.de
www.donauwoerth.de

Öffnungszeiten:

Mai bis September
Montag bis Freitag 
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag
15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Oktober bis April
Montag bis Donnerstag
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Freitag
09:00 Uhr bis 13:00 Uhr

mailto:tourist-info@donauwoerth.de
http://www.donauwoerth.de
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43 Hotelzimmer im 
3 Sterne Bereich

Unsere Zimmer verfügen
über Bad/Dusche, WC, 

Fön, TV, Durchwahltelefon
sowie kostenlose
Internetnutzung 

Parkplatz am Haus   
Lage direkt im Zentrum

Wir bieten Ihnen:
Restaurant mit regionaler

und saisonaler Küche
Tagungs- und Festräume

für 25, 60, und 
80 Personen         

Biergarten mit 
30 Sitzplätzen 

Parkplatz am Haus 

Gerne planen wir Ihre 
privaten und betrieblichen

Festlichkeiten

Kapellstraße 14-16    
D-86609 Donauwörth

Telefon: 0906 / 706440

www.posthotel-traube.de

Darf’s a bisserl mehr sein?
-  55 verschiedene Donau-
wörther Gästeführungen 
zur Auswahl!

Ausfl ugsfahrten nach Donauwörth werden 
immer beliebter! Die Große Kreisstadt hat 
sich in den letzten Jahren zu einem Aus-
fl ugsziel der besonderen Art entwickelt. 
Über 500.000 Tagesgäste besuchen jähr-
lich Donauwörth zu Festlichkeiten und 
Events, zum Einkaufen, zum Sport- und 
Freizeiterlebnis oder um Sehenswertes 
der alten Freien Reichsstadt zu erkunden. 
Die stolze Anzahl von 55 (!)  verschiedenen 
Donauwörther Gästeführungen steht zur 
Auswahl, wenn man den 24-seitigen Pros-
pekt der Städt. Tourist-Information zu die-
sem Thema durchblättert. 

Vom seufzenden Ritter 
bis zum mystischen 
Donauwörth

Recht lebhaft schildern schon die Ti-
tel der Führungen, worum es wohl im 
Einzelnen geht. Neben der tradtionel-

len historischen Stadtführung „Original 
Donauwörth“ kann beispielsweise die 
Führung „Vom Zauber Donauwörths“ 
gebucht werden, die Mystisches, Unbe-
kanntes und Dunkles aus der Geschichte 
Donauwörths herauskehrt. Und zu den 
22 Kinder- und Familien-Angeboten in 
den Donauwörther Museen gesellen sich 
Stadtrundgänge. Hier hört sich die Kin-
der-Führung „Von seufzenden Rittern 
und trickreichen Burgherren“ mehr als 
spannend an, und clevere Jungs und Mä-
dels können das begehrte „Donauwörther 
Turmführer-Diplom“ ergattern. Natürlich 
stehen auch historische Zillenfahrten 
oder das Luzien-Häuschen-Schwimmen 
auf der Wörnitz auf dem alljährlichen 
Programm.

Mit Herz dabei

38 Stadt- und Turmführer stehen Bür-
gern und Gästen mit Rat und Tat zur 
Verfügung. Unter der Leitung von Donau-
wörths Tourismuschefi n Ulrike Steger 
wurde dieser Bereich in den letzten Jah-
ren immens ausgebaut, Gästeführer ge-

http://www.posthotel-traube.de


Gastfreundlichkeit wird in der 
Großen Kreisstadt Donauwörth 

großgeschrieben.
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• Zimmer mit Dusche, WC, TV, 
Telefon, Wireless-LAN

• Frühstücksbuffet
• Kostenfreie Parkplatzmöglichkeit 

für PKW und Fahrräder
• Appartment
• Neben Käthe-Kruse-Puppen-Museum

und Promenade gelegen

Tel.: 09 06 – 70 58 26 - 0
Fax: 09 06 – 70 58 26 - 23
www.goldener-greifen.de
E-Mail: info@goldener-greifen.de

Donauwörther Traditions-Café

Bahnhofstraße 22 · 86609 Donauwörth
Telefon: 09 06 / 2 10 01 · Fax: 09 06 / 2 10 03

Internet: www.cafe-hummel.de
E-Mail: cafe-hummel@onlinehome.de

Genießen Sie 

den gemütlichen

Aufenthalt 

in unseren 

neu gestalteten

Räumen

Qualität hat einen Namen
Donauwörth

Die Oase für Körper, Geist und Seele

Qualifizierte Kursleiter und Thera-
peuten bieten für Interessenten aller
Altersgruppen ein breites Spektrum
an Kursen und Seminaren zur
Gesundheitsprävention an. 
In Zusammenarbeit mit imPuls Ham-
burg finden zudem interessante Fort-
bildungen für den therapeutischen
Bereich statt. Die im Jahre 1946 er-
baute Schreinerei wurde mit viel
Liebe zum Detail aufwändig saniert. 
Statt wie früher mit dem Werkstoff
Holz, wird heute dort mit Körper,
Geist und Seele gearbeitet.

Schon beim Betreten des Geländes
spürt man die positive Energie, die
diese Oase der Ruhe und Entspan-
nung ausstrahlt.
Es stehen zwei helle und freund-
liche Kurs- bzw. Seminarräume mit
50 und 100 m2 zur Verfügung. 
Gestalten Sie Ihre Seminare, Fort-
bildungen, Tagungen oder Work-
shops in angenehmer, ruhiger
Atmosphäre. 
Die Räumlichkeiten eignen sich
auch hervorragend für Künstler zur
Ausstellung ihrer Werke.

Geschäftsführung
Christine Kunz und Claudia Langer

Reichsstraße 34
86609 Donauwörth

Telefon (0906) 50 01
Telefax (0906) 24 50 01

info@tanzhaus-restaurant.de
www.tanzhaus-restaurant.de

Wo gutes Essen zu Hause ist!

http://www.goldener-greifen.de
mailto:info@goldener-greifen.de
http://www.cafe-hummel.de
mailto:cafe-hummel@onlinehome.de
mailto:info@tanzhaus-restaurant.de
http://www.tanzhaus-restaurant.de
http://www.diewerkstatt-donauwoerth.de


52

schult und eigene Themen-Workshops 
veranstaltet. Die Anzahl der Führungen 
konnte damit um mehr als 70 Prozent ge-
steigert werden. „Mit tollen Ideen bringen 
sich auch die Führer selbst ein und Be-
reichern damit die Themen-Vielfalt. „Alle 
sind mit Herz dabei!“ betont Ulrike Steger. 
„Und bevor eine Führung ins Programm 
aufgenommen wird, dauert die Recherche 
hierzu oftmals bis zu zwei Jahre.“ Paral-
lel hierzu wurden die museumspädago-
gischen Angebote auf über 22 erweitert. 
Dafür und für die Führungen durch die 
Donauwörther Museumslandschaft zeich-
net das innovative Team um die Museums-
leitung sich verantwortlich und wartet hier 
mit ähnlichen Erfolgszahlen auf, denn die 
Vermarktung aller Donauwörther Füh-
rungsangebote geht Hand in Hand.

Rundum-Service

Die Städt. Tourist-Information vermittelt 
nicht nur die Stadt- und Turmführungen, 
die Kinder- und Familienführungen, die 
Aktivführungen, Rundfahrten und Exkur-
sionen, sondern erarbeitet und arrangiert 
für jede einzelne Gruppe ein individuelles 
Programm. Für Buchungsanfragen ste-
hen den Reiseleitern die Mitarbeiter der 
Städt. Tourist-Information zur Verfügung, 
die inzwischen auf „Sonderwünsche aller 
Art“ spezialisiert sind. Sogar detaillierte 
Busgruppen-Speisekarten der heimischen 
Gastronomiebetriebe sind dort ebenfalls 
erhältlich, sodass einem angenehmen Auf-
enthalt in der „Bayerisch-schwäbischen 
Donauperle an der Romantischen Straße“ 
nichts mehr im Wege steht.

Führungen für Gruppen 
und Schulklassen jederzeit 
möglich!

Unser Tipp:

Führungen für Bürger und 
 Individualreisende von Mai bis 
 September:

  Historische Stadtführung „Original 
Donauwörth“
Montag bis Freitag, 18:00 Uhr
Treffpunkt: Städt. Tourist- 
Information, Rathausgasse 1

  Führung auf den Turm des 
 Liebfrauenmünsters 
Samstag/Sonntag/Feiertag, 
13:30 Uhr
Treffpunkt: Turmaufgang, 
 Reichsstraße

  Führung durch das 
 Käthe-Kruse-Puppen-Museum 
Sonntag, 15:00 Uhr 
Treffpunkt: Museumskasse, 
 Pfl egstraße 21a

Städt. Tourist-
Information 
Donauwörth

Rathausgasse 1
86609 Donauwörth
Telefon 0906 789-151 oder -152
E-Mail: tourist-info@donauwoerth.de
www.donauwoerth.de

Alexander Wachtler (34) mit Tochter 
Kim (1/2 Jahr) und Freundin Sarah 
Reitinger (27)
»Wir sind hier aufgewachsen und lieben die 
Mischung aus städtischem und ländlichem 
Flair. Außerdem haben wir einen tollen 
Freundeskreis gefunden. «

mailto:tourist-info@donauwoerth.de
http://www.donauwoerth.de
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mailto:info@parkhotel-donauwoerth.de
http://www.parkhotel-donauwoerth.de


54

Kulturstadt DonauwörthKulturstadt Donauwörth
Kunst, Kultur, Theater und FesteKunst, Kultur, Theater und Feste

Das kulturelle Leben hat in Donauwörth 
einen hohen Stellenwert. Kultur ist in der 
reichen Geschichte der ehemals Freien 
Reichsstadt und in der zukunftsorientierten 
Gegenwart integriert. Der Jahreskalender 
ist reich an Konzerten und Schauspielen, 
an Freilichttheater und Brauchtumsveran-
staltungen, an Traditionsmärkten, Festen 
und Ausstellungen. 

Darüber hinaus präsentiert sich die viel-
seitige Donauwörther Museumslandschaft 
alljährlich mit viel Interessantem und Wis-
senswertem. Oder hätten Sie gedacht, dass 
es in Donauwörth fünf Museen zu den 
unterschiedlichsten Themen gibt? Vom Ar-
chäologischen Museum über das Heimat-
museum, vom Haus der Stadtgeschichte 

bis zum berühmten Käthe-Kruse-Puppen-
Museum und die Werner-Egk-Begegnungs-
stätte. Diese Vielfalt ermöglicht eine rasante 
Zeitreise von der Steinzeit bis ins 20. Jahr-
hundert, die sich keiner entgehen lassen 
sollte.

Charmantes Aushänge-
schild: Käthe-Kruse-
Puppen, Museum

Die Puppenkunst der Käthe Kruse ist mit 
Donauwörth eng verbunden. Käthe-Kruse- 
Puppen werden hier liebevoll gefertigt und 
in die ganze Welt verschickt. Eine hochka-
rätige Puppen-Sammlung wurde von Käthe 
Kruses Tochter Hanne und ihrem Mann 
Heinz Adler 1988 an die Stadt Donauwörth 

Markus Sommer (43)
» Donauwörth ist eine kleine Stadt, die 
aber doch Vieles an Einkaufs- und Unter-
haltungsmöglichkeiten bietet. Mein Firmen-
domizil habe ich bewusst in der Innenstadt 
gewählt. «



Kulturpreisträger

Kulturpreis der Stadt Donauwörth: 
Werner-Egk-Preis (Prof. Werner 
Egk, geb. 1901 in Donauwörth-
Auchsesheim, seit 1972 Ehrenbürger 
der Stadt, gest. 1983, Grab auf dem 
Städtischen Friedhof)

  1973 Prof. Eugen Jochum †

  1975 Dr. Reinhard Raffalt †

  1977 Hans Ulrich Schmückle †

  1979 Irmgard Seefried †

  1981 Heinz Piontek

  1984 Albrecht Freiherr von Tucher †

  1987 Prof. Erich Valentin †

  1989 Arthur Groß

  1991 Prof. August Everding †

  1993 Prof. Dr. Hans Maier

  1997 Wilfried Hiller

  1999 Prof. Wolfgang Sawallisch

  2001 Prof. Dr. Joachim Kaiser

  2002 Dr. Alfred Böswald

  2005 Max Kruse

  2008 Mark Mast/Prof. Josef Zilch

  2011 Dr. Hartmut Schäfer

übereignet. Damit war der Grundstock für 
ein eigenes Käthe-Kruse-Puppen-Museum 
gelegt, das mittlerweile zu einem renom-
mierten Besuchermagnet mit exzellentem 
Ruf geworden ist. Hier dreht sich alles um 
Leben und Werk der berühmten Puppen-
künstlerin Käthe Kruse (1883–1968). 

Das Puppenmuseum ist in denkmalge-
schützten Gemäuern des ehemaligen Kapu-
zinerklosters aus dem Jahr 1630 in Donau-
wörths historischer Altstadt untergebracht. 
Hier können interessante Details aus dem 
bewegten Leben von Käthe Kruse und die 
wechselvolle Firmengeschichte der Pup-
penwerkstätten von Berlin über Bad Kösen 
bis zu den heutigen Werkstätten in Donau-
wörth erfahren werden. Der Herstellung 

von Käthe-Kruse-Puppen ist ein eigener 
Bereich gewidmet. Rehhaargestopfte Pup-
penkörper, handgeknüpfte Echthaarperü-
cken, Stoffe, Schnitte, Handwerksgerät 
und der Arbeitsplatz eines Augenmalers 
vermitteln eindrucksvoll die zeitaufwän-
dige Fertigung in Handarbeit früher und 
heute. Museumspädagogische Angebote 
für Kinder und wechselnde Sonderausstel-
lungen zur Spielzeuggeschichte laden zum 
Verweilen ein.

Von „A“ wie Abraxas bis „Z“ 
wie Zaubergeige: Werner-
Egk-Begegnungsstätte

Weltruhm erlangte der zeitgenössische 
Komponist Werner Egk (1901–1983), der 
im Donauwörther Stadtteil Auchsesheim 
als Werner Josef Mayer das Licht der Welt 
erblickte. Aus seiner Feder stammen Opern 
wie „Die Zaubergeige“, „Peer Gynt“ oder 
„Der Revisor“. Werner Egk schrieb unter 
anderem das Faust-Ballett „Abraxas“, Sing-
spiele, zahlreiche Orchesterwerke, Konzer-
te, Kammermusik und Vokalstücke. Er war 
Komponist, Dirigent und Schriftsteller, ja 
sogar Zeichner. Werner Egk war eine uni-
verselle Begabung. 

Donauwörth wird oftmals auch als „Egk-
Stadt“ betitelt, denn überall trifft man hier 
auf den Namen des großen Sohnes der 
Stadt. In der Promenade steht der „Zau-
bergeigenbrunnen“, das Glockenspiel am 
Rathaus spielt täglich die Ouvertüre aus 
der gleichnamigen Oper. Der „Werner-
Egk-Kulturpreis“ wird regelmäßig an kul-
turschaffende Persönlichkeiten aus dem 
schwäbisch-bayerischen Raum verliehen, 
und so mancher Brunnen in der Stadt kann 
seinen Charme nur versprühen, weil der 
Ehrenbürger seine Stadt hier großzügig un-
terstützt hat. 

Auf Initiative des damaligen Bürgermeisters 
Dr. Alfred Böswald entstand 1982 die Wer-
ner-Egk-Begegnungsstätte, die sich heute 
im ehemaligen Kapuzinerkloster befi ndet. 
Zu sehen sind Dokumente zu Leben und 
Werk des weltbekannten Komponisten, der 
auf dem Donauwörther Friedhof seine letz-
te Ruhestätte gefunden hat.
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Freilichtbühne 
am Mangoldfelsen

Mit dem Bau der neuen Freilichtbüh-
ne am Mangoldfelsen, inmitten der 
 malerischen Altstadt und eingebettet 
in das Grün der Promenadenanlage, ist 
der Stadt Donauwörth gemeinsam mit 
dem Theater  Donauwörth e.V. ein  großer 
Wurf  gelungen. Der architektonisch sehr 
ansprechende und modern ge staltete 
Kulturbau fügt sich mit seinen 450 
 Sitzplätzen in die Grünanlage ein, als sei 
er schon von jeher da gewesen. 

Die nach allen Seiten offene Anlage 
wird zwischenzeitlich auch in der spiel-
freien Zeit von vielen rastenden Spazier-
gängern genutzt. Sie bietet Gelegenheit, 
für kurze Zeit der Hektik und dem Stress 
des  Alltags zu entfl iehen und  seinen 
 Gedanken in der Großzügigkeit des 
 Raumes freien Lauf zu lassen. Alljährlich 
von Ende Juni bis Anfang August bietet 
das Theater Donauwörth Freilichtauf-
führungen der  Superlative.

Schwäbischwerder 
Kindertag

Der Schwäbischwerder Kindertag ist ein 
traditionelles Kinderfest, das sich bis in 
das frühe 17. Jahrhundert zurückver-
folgen lässt, als die alte Freie Reichsstadt 
noch „Schwäbischwerd“ hieß. Farben-
prächtig – wie kaum ein zweites Mal in 
Bayern – spielen heute die Donauwör-
ther Kinder in historisch-stimmigen Ge-
wändern die interessante Vergangenheit 
ihrer Heimatstadt als lebendige Gegen-
wart. In jedem Jahr fi ndet der historische 
Festzug statt. 

Im Zwei-Jahres-Rhythmus kommt das 
große Historienspiel im Heilig-Kreuz-
Garten mit dazu. Hier bietet dann ein 
ganzes „Schwäbischwerder-Kindertag-
Wochenende“ attraktive Spiele und Ak-
tionen für Groß und Klein, einen Töp-
fer- und Kunsthandwerkermarkt und 

zünftige gastronomische Angebote rund 
um den Heilig-Kreuz-Garten der Donau-
wörther Innenstadt.

Reichsstraßenfest und 
Inselfest mit historischem 
Fischerstechen

Welche Stadt sperrt mitten im Sommer 
ihre Prachtstraße und feiert dort vier 
Tage lang mit mehreren tausend Besu-
chern?
... Donauwörth!

Alle zwei Jahre fi ndet hier das beliebte 
Reichsstraßenfest statt. Doch wer dort 
eine Partymeile vermutet, der irrt. Es ist 
ein Fest für alle Generationen. Da trifft 
man plötzlich alte Schulfreunde oder Be-
kannte, die man lange nicht mehr gese-
hen hat, und setzt sich zusammen, bei ei-
nem Getränk oder einem leckeren Essen. 
Auf den drei Bühnen erklingt Volkstüm-
liches, Schlager, Jazz, aber auch Pop und 
Rock. Als Geheimtipp wird nach wie vor 
seit Jahren der traditionelle Gärtnerum-
zug der Gartenbauvereine am Vormittag 
des Reichsstraßenfest-Samstags gehan-
delt. 

Abwechselnd zum Reichsstraßenfest 
fi ndet das Inselfest statt. Das Fischer-
stechen, ein historischer Wettkampf der 
Schiffer und Fischer, fi ndet dann auf der 
Wörnitz statt und bietet ein schönes Rah-
menprogramm zur Festmeile auf der Alt-
stadtinsel Ried.

Romantische Weihnacht

Donauwörth hat in der Advents- und 
Weihnachtszeit eine ganz besondere 
Strahlkraft! Tausende von Lichter  hüllen 
die Stadt einzigartig ein und schaffen an-
heimelnde Atmosphäre. Die Vor freude 
auf Weihnachten ist groß, wenn der 
„Donauwörther Krippenweg“ wieder mit 
über 100 liebevoll aufgebauten Krippen  
zu einem Schaufensterbummel durch 
Donauwörths Innenstadt einlädt. 
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Sehenswürdigkeiten

  Münster „Zu Unserer Lieben Frau“ 
(1444–1467 erbaut, Außenrenovie-
rung 1982/86) 

  Klosterkirche „Heilig Kreuz“ 
(1717–1722, mit der Klosteranlage 
völlig renoviert 1975/85) 

  Christuskirche (1862/63 erbaut, 
erweitert 1908/09 und 1961/62) 

  Kalvarienberg (1720–1734 nach 
einem Gelübde nach der Schlacht 
von 1704 errichtet, erneuert 
1983/86, renoviert 2002/03) 

  Fuggerhaus (1537–1539) 

  Rathaus (ab 1236, grundlegend 
erneuert, um- und ausgebaut 
1973/85) mit Marienbrunnen 
(1854), Glockenspiel (1986) täglich 
11 Uhr und 16 Uhr 

  Deutschordenshaus (1774–1778), 
mit dem barocken Enderlesaal 
(erneuert 1972/74) 

  Café Engel (ältestes urkundlich be-
glaubigtes Haus: 1227, Sitz einer 
der Donauwörther Zünfte, die sich 
im Meistersang übten.)

  Tanzhaus mit Stadtsaal (ursprüng-
lich um 1400, 1945 zerstört, wie-
der aufgebaut 1973/75), Mosaiken 
in der Passage (1988) 

  Insel Ried mit Fischerplatz (2000); 
Heimatmuseum im Hintermeier-
haus 

  Reichsstadtbrunnen (1979 Prof. 
Hans Wimmer) 

  Fischerbrunnen (1983 von Georg 
Bayer) 

  Pitzbrunnen (1985) 

  Junge Donau von Prof. Hans Wim-
mer (1985) in der Kapellstraße 



Es gibt Adventskonzerte, Christmas-Events, 
Ausstellungen und Theater, ja sogar spezi-
elle Weihnachtsführungen durch das fest-
lich geschmückte Donauwörth. Insgesamt 
dürften es nahezu 150 Veranstaltungen in 
der Advents- und Weihnachtszeit sein, die 
man besuchen und genießen kann. 

Der „Romantische Weihnachtsmarkt“ auf 
der Altstadtinsel Ried ist hier ein Geheim-
tipp. Das stimmungsvolle Ambiente der al-
ten Fischerinsel ist wohl einzigartig und das 
Angebot auf dem kleinen, feinen Markt ex-
quisit und erlesen. Ein Hauch von Nostal-
gie stellt sich bei einem Bummel ein, nicht 
zuletzt deshalb, weil es nach Schmankerln 
duftet, die man nur noch aus Omas Küche 
kennt. Bürger und Gäste fangen sich ein 
wohliges Weihnachtsgefühl auf dieser „Do-
nauwörther Weihnachtsinsel“ ein.

Große Kreisstadt Donauwörth

Sachgebiet Museen
Telefon: 0906 789-170, -171
museen@donauwoerth.de

Sachgebiet Kultur
Telefon: 0906 789-102
kultur@donauwoerth.de

Schwäbischwerder Kindertag
Telefon: 0906 789-103
felix.spaeth@donauwoerth.de

Stadtarchiv
Telefon: 0906 789-180 od. -181
stadtarchiv@donauwoerth.de

Freilichtbühne am Mangoldfelsen
Theater Donauwörth
www.theater.donauwoerth.de

Michaela Mordstein (40) mit Chef 
Celal Taskoparan (38)
» Wir haben hier total nette Kunden und 
unser Café & Bar COSS vor einem halben 
Jahr in einer tollen Lage eröffnen können. «
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  alte Tore (Rieder Tor, erneuert 
1982/86; Färbertörl, erneuert 
1981/84), Stadtknechtsturm am 
Ochsentörl (erneuert 2009) 

  Büste Werner Egk in Auchsesheim 
von Otto Weber-Hartl (1987) 

  Reste der Stadtmauer 

  Mangoldfelsen in der Promenade; 
Zaubergeigenbrunnen von Prof. 
Hans Ladner (1991) 

  Christophorus-Statue an der West-
spange von Alfred Görig (1991) 

  Turnerin im Stauferpark von Karl 
Reidel (1993) 

  Nikolaus und Nepomuk an der 
Rieder-Tor-Brücke von Karl Reidel 
(1995) 

  Hochrelief „Der Stadtschreiber“ im 
Eingang der Neuen Kanzlei von 
Prof. Christoph Pommer (1998) 

  Büste von Sebastian Franck auf 
der Wörnitzbrücke von Prof. Hans 
Ladner (2000)

  Kindheitsbrunnen in Auchsesheim 
von Georg Bayer (2001) 

  Skulptur „Naturkreis“ von Kunihiko 
Kato (2002) seit 2010 am Kreisver-
kehr Artur-Proeller-Straße

  Plastik-Gruppe „Ankommende“ auf 
dem Bahnhofsvorplatz von Prof. 
Christoph Pommer (2002) 

  Hubschrauber der Firma Eurocop-
ter am Kreisverkehr Südspange 
(2010) 

  Plastik „Krebs“ beim Maximilium 
von Raimund Göbner (2010) u. a.

mailto:museen@donauwoerth.de
mailto:kultur@donauwoerth.de
mailto:felix.spaeth@donauwoerth.de
mailto:stadtarchiv@donauwoerth.de
http://www.theater.donauwoerth.de
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DR. SCHNITZER
RECHTSANWALTS GMBH

Spitalstraße 1 Telefon: 0906/4078

86609 Donauwörth Fax: 0906/4944

www.anwalt-dr-schnitzer.de Büro gegenüber dem Rathaus

info@anwalt-dr-schnitzer.com Termine nach Vereinbarung

DR. GÜNTER SCHNITZER* EVA GRAF-FRIEDEL PETRA HUBER CARSTEN KROIS

Rechtsanwalt Rechtsanwältin Rechtsanwältin Rechtsanwalt

Fachanwalt für Sozialrecht Fachanwältin für Familienrecht Fachanwältin für Arbeitsrecht Wirtschaftsmediator (CVM)

Fachanwalt für Arbeitsrecht Zivilrecht, Arzthaftungsrecht Erbrecht, WEG-Recht Verkehrs- und OWI-Recht

*bis zum 31.12.2008 Strafrecht, Miet- und Pachtrecht Gesellschaftsrecht Bau- und Architektenrecht

Versicherungsrecht Steuerrecht und Steuerstrafrecht Sozialrecht, IT-Recht 

Gewerblicher Rechtsschutz

Hier kommen Sie zu Ihrem Recht!
§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§

MOBILE WEBKARTOGRAFIEINTERNETPUBLIKATIONEN

mediaprint infoverlag gmbh
Lechstraße 2
D-86415 Mering
Tel. +49 (0) 8233  384-0
Fax +49 (0) 8233  384-103
info@mediaprint.info
www.mediaprint.info
www.alles-deutschland.de
www.total-lokal.de
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IMPRE SSUM

Herausgegeben in  Zusammenarbeit mit der Stadt Donauwörth. 
 Änderungswünsche, Anregungen und Ergänzungen für die nächste 
Aufl age dieser Broschüre nimmt die Stadt Donauwörth entgegen. 
Titel, Umschlaggestaltung sowie Art und Anordnung des Inhalts 
sind zugunsten des jeweiligen Inhabers dieser Rechte urheber-
rechtlich geschützt. Nachdruck und Übersetzungen in Print und 
Online sind – auch auszugsweise – nicht gestattet.

Quellennachweis:
Die Erhebungen der Daten wurden von den Ämtern und Abteilun-
gen der Stadtverwaltung Donauwörth sorgsam durchgeführt und 
von der Städt. Tourist-Information Donauwörth zusammengestellt.
Korrekturen: Birgit Durner
Änderungen und Irrtum vorbehalten!

Fotos/Abbildungen:
Stadt Donauwörth, Wolfgang B. Kleiner, Golfpark Donauwörth/Jos 
Bäuerle, Wolfgang Felkl, Tobias Grabmann, Ludwig Hollmann, Franz 
Meitinger, Wolfgang Leitner, Friedrich Mader, dieMAYREI Donau-
wörth, Stefan Sisulak, Ulrike Steger, Theater Donauwörth/Wolfgang 
Schiff elholz
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